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Auf zur Straßenfasnet!
Die Fasnet 2026 strebt ihrem Höhepunkt entgegen. Vom Rathaussturm über den großen Narren-
sprung bis zum Brezelwerfen, das zum ersten Mal vormittags statt昀椀ndet: Hier sind die wichtigsten 
Termine des närrischen Programms.
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Casting fürs Welfentheater
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tener Kinder können sich nach den Ferien wieder 
fürs Theater am Welfenfest bewerben. 
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Weingarten auf der CMT
Barock, Tradition und neue Hörformate: Die Stadt 
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Öffnungszeiten an Fasnet
Die städtischen Dienststellen haben wie jedes Jahr 
nur am Gumpigen Donnerstag geschlossen. An 
den anderen närrischen Tagen gelten die üblichen 
Ö昀昀nungszeiten.  
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Geistliches Wort
Pfarrer Horst Gamerdinger schreibt über die kost-
bare menschliche Erfahrung, wenn aus Verletzun-
gen und Niederlagen Stärke entsteht. 

Am Freitag (13. Februar) ist zum 50. Geburtstag der 
Schlösslenarren um 12 Uhr der Schlössle-Sturm 
geplant. Um 15.15 Uhr 昀椀ndet die Mostclubsitzung 
im Rössle statt.

Narrenverbrüderung
Am Samstag (14. Februar) heißt es um 11 Uhr vor 
dem Rathaus: Narrenverbrüderung mit der Fa-
schingsgesellschaft Milka und der Zunft Schwarze 
Veri aus Ravensburg.
Der Fasnetssonntag (15. Februar) beginnt früh mit 
lautem Karbatschenschnellen auf den Straßen. Um 
10.30 Uhr ist Narrenmesse in der Marienkirche. 
Um 14 Uhr folgt der Höhepunkt des närrischen Ka-
lenders: Beim großen Narrensprung zeigen sich 
die gastgebenden Plätzler, viele befreundete Zünfte 
und Musikkapellen sowie die anderen Weingartener 
Narren- und weitere Vereine wie die Wikinger und 
die Bockstallnarren.
 

Am Dienstag (17. Februar) freuen sich vor allem 
Kindergarten- und Schulkinder aufs Brezelwerfen 
auf dem Löwenplatz – erstmals nicht nachmittags, 
sondern bereits um 10 Uhr.
Und dann ist Schluss, denn auch das schönste Fest 
muss ein Ende haben. Die weinenden Narren neh-
men um 19.15 Uhr auf dem Münsterplatz beim Fas-
netsverbrennen Abschied von der Fasnet 2026.
 

Alle Termine und Infos 昀椀nden Sie unter www.plaetz-
lerzunft.de und im hinteren Teil diese Ausgabe. Den 
Narrenfahrplan gibt’s unter www.stadt-weingarten.
de/veranstaltungskalender.

Text: Carolin Schattmann
Bild: Elke Obser

Am Gumpigen Donnerstag 2025 hat sich das Rat-
haus in eine Schule für „Stuba-Hocker“ verwandelt. 
Unter strenger Aufsicht von Oberlehrer Clemens 
Moll hagelte es schlechte Noten und Klassenbuch-
einträge. Dann kamen die Plätzer, gaben der Ver-
waltung Nachhilfe und stürmten die Rathausschule.  
Was wohl diesmal das Motto sein wird? Gegen 11 
Uhr versuchen die Plätzler, das Rathaus einzuneh-
men. OB Moll und sein Team werden mit lauten und 
guten Argumenten dagegenhalten. Wer gewinnt? 
Seien Sie dabei – es wird wie immer spektakulär!
 
Richtig los geht die Fasnet aber schon am Mitt-
wochabend (11. Februar): Bei der Brunnenputzete 
um 19 Uhr neben dem Amtshaus wird der steinerne 
Plätzler ordentlich geschrubbt, bevor die Kostümier-
ten sich in den Lokalen über das Stadtgeschehen 
lustig machen.  
Turbulent wird es am Gumpigen (12. Februar) nicht 
nur beim Schlagabtausch vor dem Rathaus. Um 
8.45 Uhr verkünden die Narren die Fasnet in der 
Innenstadt, dann folgt die Schülerbefreiung an den 
Weingartener Schulen.
Um 12 Uhr beginnt der traditionelle Fasnetsball im 
Haus am Mühlbach – mit Gulaschsuppe und närri-
scher Musik von Rolf Wagner.
Der Nachmittag des Gumpigen gehört vor allem den 
Kindern: Um 14.30 Uhr ziehen die Kindergärten zu-
sammen mit einigen anderen Fasnetsgruppen durch 
die Innenstadt. Im Anschluss wird auf dem Münster-
platz der Narrenbaum gesetzt und in der Kirchstra-
ße weitergefeiert und getanzt. Sehenswert sind wie 
jedes Jahr die Hemdglonker auf ihrem Umzug ab 
19 Uhr von der Wilhelmstraße Richtung Innenstadt.
 

2025 ist die Verwaltung als „Stubahocker“-Schule mit Oberlehrer Clemens Moll gegen die Plätzler an-

getreten – und gegen Regen und Kälte.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 6. BIS 12. FEBRUAR 2026

WiB in der Fasnetspause 
Das Amtsblatt „Weingarten im Blick” erscheint 
in den Fasnetsferien, also am Freitag, den 20. 
Februar 2026, nicht.  Die Redaktion bittet alle 
eintragenden Vereine und Institutionen, dies zu 
beachten. 

Ö昀昀entliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten verö昀昀entlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
昀椀nden Sie diese aktuelle Bekanntmachung auf 
der Website:
•  Landtagswahl 2026: Einsicht ins Wählerver-

zeichnis 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Ö昀昀nungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Ö昀昀nungszeiten:
•  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-

weils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geö昀昀net. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
ö昀昀net:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
•  Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
•  Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13,
 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/560260
 
Samstag           
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799
 
Sonntag           
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/48080
 
Montag            
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, 
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg, 
Tel.-Nr. 0751/79107910

Dienstag          
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/363360
 
Mittwoch         
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799
 
Donnerstag      
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler- 
Straße 2, 88214 Ravensburg,  
Tel.-Nr. 0751/3665075

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag              
Tierklinik Dr. Ganal und 
Dr. Ewert (0751) 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Ö昀昀nungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Ö昀昀nungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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LANDTAGSWAHL

In vier Wochen wird gewählt
Am Sonntag, den 8. März 2026, bestimmt Baden-Württemberg einen neuen Landtag. Wir beantworten die wichtigsten Fragen.

Wie beantrage ich Briefwahl?
In diesen Tagen sollten alle Wahlbe-
rechtigten in Weingarten per Post ihre 
Wahlbenachrichtigung erhalten. Auf 
dem Schreiben 昀椀nden Sie Informa-
tionen, wie Sie – falls gewünscht – 
Briefwahlunterlagen beantragen kön-
nen. Am einfachsten geht dies mit dem 
Smartphone oder Tablet: Scannen Sie 
den abgebildeten QR-Code und füllen 
Sie mit wenigen Klicks das angezeigte 
Formular aus.

Keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten? 
Sollten Sie bis Sonntag, 15. Februar 
2026, keine Wahlbenachrichtigung be-
kommen haben und sich vergewissern 
möchten, ob Sie im Wählerverzeichnis 
eingetragen sind, melden Sie sich bitte 
beim Wahlamt unter der Telefonnum-
mer 0751 / 405-167.

Wie viele Stimmen habe ich?
Das Landtagswahlrecht ist im Jahr 2022 
umfassend reformiert worden. Künftig 

werden die Wähler zwei Stimmen statt 
wie bisher eine Stimme haben: Die Erst-
stimme geht nach wie vor an die Direkt-
kandidatin oder den Direktkandidaten 
im Wahlkreis (Kreiswahlvorschlag). 
Wer den Wahlkreis gewinnt, zieht – an-
ders als bei der Bundestagswahl 2025 
– sicher in den Landtag ein. Die Zweit-
stimme ist neu. Mit ihr wird die Partei 
gewählt – wie bei der Bundestagswahl.

Wählen im Wahllokal
Wer am 8. März lieber persönlich sei-

ne Kreuzchen setzen möchte, hat dazu 
von 8 bis 18 Uhr Gelegenheit. Welches 
Wahllokal Ihnen zugeteilt wurde, erfah-
ren Sie auf der Wahlbenachrichtigung. 
Bitte vergessen Sie nicht, diese und Ih-
ren Ausweis mitzubringen.

Mehr im Netz
Auf der Seite www.stadt-weingarten.
de/wahl2026 昀椀nden Sie alle Informa-
tionen zur Stimmabgabe.

Text: Carolin Schattmann

WELFENTHEATER 2026

Bühne frei für dich!
Casting-Aufruf für das Open-Air-Welfentheater 2026.

Ö昀昀entliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten verö昀昀entlicht amtliche 

rechtswirksam auf der Seite 
Sie können die jewei-

Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
昀椀nden Sie diese aktuelle Bekanntmachung auf 

Wählerver-
zeichnis 

Du möchtest einmal auf einer Bühne 
stehen und Teil eines ganz besonderen 
Theaterprojektes sein?
Dann auf zum Casting am Mon-
tag, 23. Februar, oder am Montag, 2. 
März, jeweils um 16.30 Uhr in der Ge-
schwister-Scholl-Schule (KBZO), Ge-
schwister-Scholl-Straße 4 (Nähe Lä-
gelerstraße).
Du bist mindestens sieben Jahre alt, 
wohnst in Weingarten oder wirst an ei-
ner Weingartener Schule unterrichtet? 
Du hast Lust auf Theater, Bewegung, 
Spaß und tolle Auftritte? Dann bist du 
bei uns genau richtig!
Werde Teil des diesjährigen Welfenfes-
tes und spiele im Theaterstück „Nichts 
Schöneres als die Freiheit“ mit. Das 

Stück erzählt die spannende Geschich-
te des Bauernkrieges in und um Wein-
garten vor 500 Jahren – gesehen durch 
Kinderaugen von damals und aus un-
serer heutigen Perspektive.
Die Au昀昀ührungen des Open-Air-Thea-
terstückes 昀椀nden im Zeitraum rund um 
das Welfenfest, vom 10. bis 14. Juli, im 
Schlösslegarten statt.
Erlebe Geschichte, Gemeinschaft, Krea- 
tivität und unvergessliche Momente auf 
der Bühne! Wir freuen uns auf viele 
neugierige und begeisterte Schauspie-
lerinnen und Schauspieler!
 
Text: Stephanie Schreiber
Bild: Welfenfestkommission
 

THEMEN DER WOCHE

NACHRUF

Abschied von  
Professor Gerold Kaiser
Am vorletzten Tag des Jahres 2025 ist Gerold Kaiser gestorben. Mit ihm ver-
lieren wir eine Persönlichkeit, wie man sie sich als Bürger der Polis in der grie-
chischen Antike vorstellen möchte: auf demokratischer Grundlage beharrlich 
an der Entwicklung und dem Zusammenhalt der Gesellschaft mitwirken.

Nach seiner Schulzeit in 
Biberach studierte Kai-
ser an der Kunstakade-
mie und der Universität 
Mainz bis 1959, es folg-
ten Referendariat und 
Schulpraxis in Stuttgart 
und 1964 die Rückkehr 

in seine Heimat als Kunstdozent an der 
Pädagogischen Hochschule Weingarten.
Für den Kunsthistoriker war es wesent-
lich, den Blick auf die Stil-Geschichte zu 
ö昀昀nen, ihre Vernetzung mit Kultur, Reli-
gion, Politik, Wissenschaft und sozialer 
Realität bewusst zu machen. Aufgrund 
seines fundierten kunsthistorischen Wis-
sens, das er ständig nachschärfte, war er 
auf Exkursionen zu europäischen Kunst-
zentren ein exzellenter Begleiter.
Kaisers Malerei entwickelt sich in steter 
Rückbindung an den Konstruktivismus. 
Nach kontinuierlichen Ausstellungen – vor 
allem im oberschwäbischen Raum – wur-
de er 2008 mit dem Kulturpreis der Städte 
Ravensburg und Weingarten bedacht.
Der Stadt Weingarten war er ehrenamt-
lich in vielfältigen Aufgaben verbun-
den. Seit Gründung der Kornhausgalerie 
1975 war er Mitglied des Galeriebei-
rats und von 1997 bis 2014 dessen Lei-
ter. In dieser Funktion war er mit seiner 
Ausstellungskonzeption kompromisslos 
der künstlerischen Qualität verp昀氀ich-
tet, zugleich war er stets bereit, diesen 
Anspruch ö昀昀entlich in Führungen oder 
Künstlergesprächen zu vermitteln und 

im sinnlichen Erleben zu erschließen.
Dieser Jahrzehnte währende, immer ko-
operative und verlässliche Einsatz im 
kulturellen Leben der Stadt wurde be-
gleitet von besonderen Aufgaben, etwa 
bei der Realisierung der künstlerischen 
Projekte im damals neu angelegten 
Stadtgarten beratend mitzuwirken oder 
bei der Einrichtung der „Triennale zeit-
genössischer Kunst Oberschwaben“ (ab 
1998) zur Stelle zu sein.
Schließlich sollte nicht ganz übergangen 
werden, wie sich Gerold Kaiser an der 
Seite seiner Musikkollegin Rita Jans seit 
Gründung der „Weingartener Tage für 
Neue Musik“ (1986) bei vielen organi-
satorischen Engpässen einbrachte und 
seinen Anteil daran hatte, dass dieses 
international renommierte Kunstereignis 
der Musik über 30 Jahre bis heute seine 
ausstrahlende Wirkung entfalten kann.
All diese Aktivitäten drücken Kaisers 
Überzeugung aus, gerade in einer Zeit 
sich ständig verdichtender medialer 
Kommunikation die Spielräume und 
Chancen eines ö昀昀entlichen Dialogs le-
bendig zu halten und dabei persönlich 
Verantwortung zu übernehmen. Sein 
Vermächtnis heißt: Engagement, Stadt-
kultur p昀氀egen durch Begegnungen und 
ö昀昀entlichen Diskurs.
(Aus Platzgründen von der Redaktion 
gekürzt.)

Text: Klaus Bodemeyer
Bild: privat           
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VERWALTUNG

Städtische Dienststellen am Gumpigen geschlossen
Zum Auftakt der Straßenfasnet am Gumpigen Donnerstag, 12. Februar, sind die Dienststellen der Stadt Weingarten ganztägig geschlossen. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, den Rathaus-
sturm der Plätzlerzunft mitzuerleben. 
Der Schlagabtausch zwischen Oberbür-
germeister Clemens Moll mit seinem 
Team und den Narren beginnt um 11 
Uhr vor der Kirchstraße 1.

An den weiteren Fasnetstagen ist die 
Stadtverwaltung zu den üblichen Ö昀昀-
nungszeiten erreichbar.

Text: Redaktion
Bild: Elke Obser

Rückblick Kinder
Wissenschaft neues Wissen 
schaf
Egal, in welchem Wissensbereich, es gibt immer Neues zu entdecken. Damit 
Wissenschaft aber wirklich neues Wissen scha昀昀en kann, muss sie Methoden 
oder
wieder über 70 Mädchen und Jungs am 23. Januar in der Kinder-Uni-Vor
lesung an der Dualen Hochschule (DHBW) in Ravensburg. Dozent Stefan 
Luppold leitet dort als Professor den Studiengang Messe-, Kongress- und 
Eventmanagement.

Erst kommt eine Fragestellung, so
Luppold. Dann die 
Methoden: 
perimente. Und zuletzt die unvoreinge
nommene Beurteilung der Er
Diesen 
dern spielerisch umgesetzt. Die Frage 
hieß, ob einzelne oder Teams schneller 
sind. In einer Umfrage gab zunächst je
des Kind an, wer seiner 
eine 
zusammensetzt: ein Kind allein oder 

GEISTLICHES WORT

Am OTG-Stand bespielte Weingarten 
vom 20. bis 22. Januar an drei Messe-
tagen den Counter der Oberschwäbi-
schen Barockstraße und rückte damit 
eine der bekanntesten Ferienstraßen 
Deutschlands in den Fokus, die 2026 
ihr 60-Jahr-Jubiläum feiert. In vielen 
nachhaltigen Gesprächen mit Messe-
gästen wurde Weingarten als attrakti-
ves Reiseziel entlang der Oberschwä-
bischen Barockstraße vorgestellt. Groß 
war das Interesse an den vier Routen 
der Barockstraße und ihren vielfältigen 
kulturellen Facetten.
 
Als Welfenstadt mit der größten Ba-
rockbasilika nördlich der Alpen stieß 
Weingarten auf besondere Aufmerk-
samkeit. Neben der Basilika und der 
weltberühmten Gablerorgel faszinierte 

vor allem der Blutritt, Europas größte 
Reiterprozession mit jahrhunderteal-
ter Tradition. Viele Messegäste zeigten 
sich beeindruckt von der lebendigen 
Verbindung aus Geschichte, Glauben 
und gelebtem Brauchtum und nahmen 
Weingarten als authentisches, kulturel-
les Erlebnis wahr.

 
Ein besonderer Akzent lag auf der 
zeitgemäßen Vermittlung barocker In-
halte. Vorgestellt wurde das Projekt 
Lauschtour der Oberschwäbischen 
Barockstraße: ein kostenloser Audio-
guide, bei dem die einzelnen Statio-
nen per GPS automatisch starten. Die 
Lauschtouren erzählen Geschichten 
und Hintergründe entlang der Route 
und richten sich nicht nur an Touris-
tinnen und Touristen. Aktuell in der Pi-

TOURISMUS

Weingarten auf der CMT 
Barock, Tradition und neue Hörformate: Die Stadt Weingarten und die Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) blicken auf einen erfolgreichen Auftritt 
bei der Messe CMT 2026 in Stuttgart zurück.

lotphase, wird die Lauschtour ab Ap-
ril 2026 auch in Weingarten verfügbar 
sein.
 
Der Messeauftritt unterstrich die wich-
tige Rolle Weingartens innerhalb der 

Oberschwäbischen Barockstraße und 
setzte ein starkes Zeichen zum Start ins 
Tourismusjahr 2026.

Text und Bilder: Kultur und Tourismus

Stärke und Schwäche 
Tour de France: Als die Spitzengruppe von einem Zitronenfalter überholt wurde, gaben viele Radfahrer das Rennen auf. 

Diese kleine Geschichte steht im Evan-
gelischen Gesangbuch irgendwo zwi-
schen den Liedern. Günter Grass hat 
sie geschrieben. Schon seit Jahren fas-
ziniert sie mich: Sie wirbelt die gän-
gigen Gedankenwege so schön durch-
einander. 
Stärke und Schwäche. Was ist eigent-
lich stark? Der eine hat Muskeln, der 
andere kann starke mentale Kraft mo-
bilisieren, schon Kinder können das. 
Auch Schwächen machen stark! Dann, 
wenn man sie kennt und seine eigenen 
Schwächen akzeptieren kann als Teil 
von sich selbst. Wenn man vielleicht 
sogar darüber lachen kann. Wirklich 
menschlich ist nur eine Stärke, die sich 
der eigenen Schwäche bewusst bleibt. 

Und es gibt auch die Stärke, die aus 
Verletzungen und Niederlagen er-
wächst. Es sind kostbare Erfahrungen, 
die Menschen dort machen, wo sie ihre 
Schwäche nicht mehr verdrängen müs-
sen, sondern sich als „ganz“ erleben, 
auch in der Niederlage, in der Verlet-
zung. Das geht nicht immer, es ist eher 
ein Geschenk, wenn es gelingt. 
Dass aus Ihren Schwächen Stärken 
werden können, das wünsche ich Ihnen. 
Text und Bild: Pfarrer Horst Gamer-
dinger, Evangelische Kirchengemeinde

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 7.

Schmetterling.
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Studierende machen Mathetag 
in Langenargen zum Erlebnis
Am 19. Januar fand an der FAMS in Langenargen der erste Mathetag statt 
– organisiert und begleitet von 32 Masterstudierenden der PH Weingarten 
unter Leitung von Frau Komm, Prof. Ur昀昀 und Prof. Huhmann.

Die Dritt- und Viertklässler der Schule 
erkundeten an 16 Lernstationen inner-
halb von 90 Minuten mathematische 
Fragestellungen spielerisch, forschend 
und kreativ. Die Kinder arbeiteten kon-
zentriert und mit sichtbarer Freude – 
wie eine Lehrkraft rückmeldete, wa-
ren sie danach „positiv erschöpft und 
ausgeglichen“.
Für die Studierenden war der Tag eine 
wertvolle Praxiserfahrung: Sie konnten 

direkt beobachten, wie Kinder lernen, 
und die Herausforderung erleben, sich 
bei der Lernbegleitung zurückzuhalten 
und den Denkwegen der Kinder zu fol-
gen. Der Mathetag war ein voller Erfolg 
für alle Beteiligten. Kinder, Lehrkräfte 
und PH-Studierende waren sich einig, 
dass dieses Format das Mathematikler-
nen bereichert und die Lehrerbildung 
praxisnah unterstützt. Eine zweite Auf-
lage ist bereits geplant.

Rückblick Kinder-Uni: Wie 
Wissenschaft neues Wissen 
schafft
Egal, in welchem Wissensbereich, es gibt immer Neues zu entdecken. Damit 
Wissenschaft aber wirklich neues Wissen scha昀昀en kann, muss sie Methoden 
oder Arbeitsweisen anwenden, die allgemein anerkannt sind. Das erfuhren 
wieder über 70 Mädchen und Jungs am 23. Januar in der Kinder-Uni-Vor-
lesung an der Dualen Hochschule (DHBW) in Ravensburg. Dozent Stefan 
Luppold leitet dort als Professor den Studiengang Messe-, Kongress- und 
Eventmanagement.

Erst kommt eine Fragestellung, so 
Luppold. Dann die Auswahl aus drei 
Methoden: Befragen, Beobachten, Ex-
perimente. Und zuletzt die unvoreinge-
nommene Beurteilung der Ergebnisse. 
Diesen Weg hat Luppold mit den Kin-
dern spielerisch umgesetzt. Die Frage 
hieß, ob einzelne oder Teams schneller 
sind. In einer Umfrage gab zunächst je-
des Kind an, wer seiner Ansicht nach 
eine Lego-Schildkröte am schnellsten 
zusammensetzt: ein Kind allein oder 

zwei, drei oder vier Kinder. Beim Expe-
riment gab es einen klaren Sieger. Da-
her wurde diskutiert, warum das einzel-
ne Kind in diesem Fall gewonnen hat, 
und warum die Umfrage falsch lag. Ist 
das immer so? Also klärte Luppold mit 
den Kindern, unter welchen Bedingun-
gen Teams besser arbeiten als Einzelne.
Die Kinder-Uni ist ein Kooperations-
projekt der Städte Ravensburg und 
Weingarten und der dort ansässigen 
Hochschulen.

Barockstraße und 
setzte ein starkes Zeichen zum Start ins 

ourismus

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum Ziel 

gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Seien Sie 

neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

HOCHSCHULSTADT

Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

Kunststudierende präsen- 
tieren Abschlussarbeiten
Zum Ende des Wintersemesters luden die Studierenden des Faches Kunst 
der PH Weingarten am 22. Januar zur Ausstellung ihrer Arbeiten in den 
Schlossbau der PH ein.

Erstmals präsentierten Studierende al-
ler Semester künstlerische Arbeiten aus 
Seminaren, interdisziplinären Koopera-
tionen sowie mit externen Künstlerin-
nen und Künstlern. Die Ausstellung bot 
Einblicke in die Lehramtsstudiengänge 
Kunst und Philosophie / Ethik sowie in 
den Studiengang Alltagskultur und Ge-
sundheit. Gezeigt wurden Installationen 

mit Performance, künstlerische Re昀氀exi-
onen zu Tod und Vergänglichkeit, Kera-
miken, Textilobjekte sowie gra昀椀sche, 
malerische und fotogra昀椀sche Arbeiten.
Die Ausstellung ermöglichte einen viel-
seitigen Einblick in das Studium und 
endete mit einem geselligen Ausklang 
im Schlossbau der PH.

Kunststudierende der PH Weingarten stellten Ende Januar ihre Arbeiten aus. 

 

Bild: PH Weingarten

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Verö昀昀entlichung 
redaktionell verändert.
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In dieser Zeit dürfen Äußerungen der 
Fraktionen im redaktionellen Teil so-
wie indirekte werbliche Artikel für ein-
zelne Kandidaten oder Parteien nicht 

verö昀昀entlicht werden. Wertungs- und 
werbungsfreie Termin- und Veranstal-
tungsankündigungen im nicht-amtli-
chen Teil sowie bezahlte Werbung im 

Anzeigenteil sind auch innerhalb der 
Sperrfrist möglich.
Die Stadtverwaltung kommt hiermit ih-
rem Auftrag nach, im Vorfeld von Wahlen 

die gebotene Neutralität sicherzustellen, 
und bittet um Beachtung und Verständnis.

Text: Sabine Weisel

GEMEINDERAT

Nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses am 
9. Februar
Die nächste ö昀昀entliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 昀椀ndet am Montag, 9. Februar, ab 17 Uhr im großen Sitzungssaal (Amtshaus, Kirchstraße 2, 
1. OG) statt.

P

Neue T
Die Stadt setzt den ersten Schritt des im Herbst vom Gemeinderat beschlossenen Parkraumkonzepts um: In den Tiefgaragen am Stadtgarten, Löwenplatz 
und Postplatz gelten seit Kurzem neue Tarife. Samstags bleibt das Parken in Weingarten von 6 bis 18 Uhr kostenlos. 

Auf der Tagesordnung stehen die Vor-
stellungen des Tourismusberichts so-
wie des neuen Kinder-, Jugend- und 
Familienbeauftragten. Außerdem wird 

es einen aktuellen Sachstandsbericht 
zum „Haus des Ehrenamts“ und einen 
Beschluss zur Erweiterung des Zu-
schusses 2025 für die Weingarten.IN 

Stadtmarketing GmbH geben.
  
Die ausführlichen Sitzungsunterla-
gen sind im digitalen Bürgerinfopor-

tal unter https://sessionnet.owl-it.de/
stadt-weingarten zu 昀椀nden.
 
Text: Geschäftsstelle Gremien

Die Verwaltung hat für die Randzeiten 
in den städtischen Tiefgaragen – also 
morgens und abends – zwei neue Ta
rife eingeführt: 

AUS DEN FRAKTIONEN

Sperrfrist im Zuge der Landtagswahl
Aufgrund der Landtagswahl am 8. März 2026 ist im Amtsblatt im Vorfeld eine Sperrfrist von acht Wochen zu beachten.

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Beschlüsse 昀椀nden Sie im Nachgang der Sitzung online im digitalen Bürgerportal unter https://sessionnet.owl-it.de/stadt-weingarten.

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Abt-Hyller-Straße 4
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Gehwegsperrung
Anlass: Baukran-Aufbau
Zeitraum: bis 11. Februar 2026
 
Straße: Rungsgasse 11
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn

Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Marienstraße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Lägelerstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026

Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029

Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Au昀氀is-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König

AKTUELLE BAUSTELLEN

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 

können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    
    

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Ö昀昀nungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten         

Samstag, 7. Februar
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
16 Uhr 
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: 
anschließend Gemeindeversammlung
in der Kirche
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PARKKONZEPT

Neue Tarife in den Tiefgaragen
Die Stadt setzt den ersten Schritt des im Herbst vom Gemeinderat beschlossenen Parkraumkonzepts um: In den Tiefgaragen am Stadtgarten, Löwenplatz 
und Postplatz gelten seit Kurzem neue Tarife. Samstags bleibt das Parken in Weingarten von 6 bis 18 Uhr kostenlos. 

Die Verwaltung hat für die Randzeiten 
in den städtischen Tiefgaragen – also 
morgens und abends – zwei neue Ta-
rife eingeführt: 

•  Der Morgentarif: Montag bis Freitag 
sowie Sonntag von 6 bis 9 Uhr.

•  Der Abendtarif: Montag bis Sonntag. 
In der Tiefgarage Stadtgarten von 18 bis 
24 Uhr, in den Tiefgaragen am Löwen-
platz und am Postplatz von 18 bis 2 Uhr.

Beide Tarife kosten 15 Cent pro 15 Mi-
nuten.
•  Der Tagestarif (9 bis 18 Uhr) gilt ab 

sofort auch sonntags und kostet 25 
Cent pro 15 Minuten.

Wichtig: Samstags bleibt das Parken in 
der Zeit von 6 bis 18 Uhr gebührenfrei.

Alle Ö昀昀nungszeiten und Tarife im 
Überblick:

Aufgrund der Landtagswahl am 8. März 2026 ist im Amtsblatt im Vorfeld eine Sperrfrist von acht Wochen zu beachten.

Tiefgarage TG Stadtgarten TG Löwenplatz TG Postplatz
Allgemeine Ö昀昀nung Mo-So 6–24 Uhr 6–2 Uhr 6–2 Uhr
Tagestarif Mo-Fr und So 9–18 Uhr 9–18 Uhr 9–18 Uhr
Gebühr pro 15 Minuten 0,25 Euro 0,25 Euro 0,25 Euro
Morgentarif Mo-Fr und So 6–9 Uhr 6–9 Uhr 6–9 Uhr
Gebühr pro 15 Minuten 0,15 Euro 0,15 Euro 0,15 Euro
Abendtarif Mo-So 18–24 Uhr 18–2 Uhr 18–2 Uhr
Gebühr pro 15 Minuten 0,15 Euro 0,15 Euro 0,15 Euro
Höchstparkdauer 3 Std. 3 Std. 3 Std.

 
Text: Redaktion

GOTTESDIENSTORDNUNG

Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

Samstag, 7. Februar
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
16 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse; 
anschließend Gemeindeversammlung 
in der Kirche
 

Sonntag, 8. Februar, 5. Sonntag im 
Jahreskreis
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, an-
schließend Gemeindeversammlung im 
Gemeindehaus
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Basilika: Kindergottesdienst 
(Marienkapelle), siehe Flyer
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 
Dienstag, 10. Februar, Hl. Scholas-
tika
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 
Mittwoch, 11. Februar, Unsere Liebe 
Frau in Lourdes
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse

Donnerstag, 12. Februar
18 Uhr St. Maria: Eucharistische An-
betung
 
Freitag, 13. Februar
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 14. Februar, Hl. Cyrill
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag

Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr)
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18.00 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
Vom 10.02. bis 20.02.: Pastoralreferentin 
Verena Huber, Telefon: 01575 / 1717166

MESSINTENTIONEN

Basilika:
So., 08.02.: Jahrtag für Robert Roth.
Fr., 13.02.: Gest. Jahrtag für Gertrud 
Stehel.
 
St. Maria:
So., 08.02.: Jahrtag für Paul Siegli und 
verstorbene Angehörige; Gedenken für 

Leo Ebel.
Di., 10.02.: Gedenken für Gebhard 
Betzle; Hubert Reichle; Christine und 
Alexander Rau; Viktor, Lydija und Alo-
is Anhölcher; Emma und Nikolaj Bu-
grov.
 

Hl. Geist:
Sa., 07.02.: Jahrtag für Simon Weis-
haupt; Gedenken für Paul Fahnenstiel; 
Antonie Gärtner.
Mi., 11.02.: Jahrtag für Heinrich und 
Melonia Kubi und verstorbene Ange-
hörige, Johannes Kiwitt; Gedenken für 
Christel Kollmitt.
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Im Anschluss an die Vorabendmesse 
am Samstag, 7. Februar, circa 19.30 
Uhr, 昀椀ndet eine Gemeindeversamm-
lung in der Kirche Heilig Geist statt, 
in der wir Sie kurz über unser Gemein-

deleben informieren sowie über den 
Stand bei den anstehenden diözesanen 
Prozessen „Seelsorge in neuen Struk-
turen“ und „Räume für eine Kirche der 
Zukunft“. Herzliche Einladung!

SEELSORGEEINHEIT

Aus den Pfarrbüchern der Seelsorgeeinheit Weingarten 2025 
(2024)
 

Seelsorgeeinheit St. Martin 2025 (2024) St. Maria 2025 (2024) Hl. Geist 2025 (2024)

Katholikenzahl 9.460 3.960 (4.079) 3.641 (3.779) 1.859 (1.909)
Taufen 47 (69) 34 (39) 11 (23) 2 (7)

Erstkommunionkinder 63 (58) 22 (22) 31 (28) 10 (8)

Firmung 77 (50) 22 (16) 44 (23) 11 (11)

Trauungen 8 (16) 5 (6) 2 (5) 1 (3)

Wiedereintritte 5 (3) 5 (2) 0 (1) 0 (0)

Verstorbene 124  (132) 40 (46) 52 (62) 32 (24)

Austritte 157  (143) 73 (64) 57 (56) 27 (23)

KA

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

WEITERE INFORMA

Gemeindeversammlung der 
Kirchengemeinde Heilig Geist

Der KAB-Bezirk Bodensee 
bietet vom 9. bis 11. März 

Gemeindeversammlung der 
Kirchengemeinde St. Maria
Liebe Gemeindemitglieder der Kir-
chengemeinde St. Maria, 
wir laden Sie herzlich zu unserer Ge-
meindeversammlung am Sonntag, 8. 
Februar, circa 10 Uhr (nach dem Got-
tesdienst) im Gemeindehaus St. Maria 
ein. Wir möchten diese Versammlung 
nutzen, um Sie über verschiedene Pro-
jekte, Aktivitäten und Planungen so-

wohl auf Gemeindeebene als auch auf 
Dekanats– / Diözesanebene zu infor-
mieren und uns mit Ihnen über aktu-
elle Themen auszutauschen. Über eine 
zahlreiche Teilnahme würden wir uns 
freuen.

Text: Michael Sigg, gew. Vorsitzender 
des Kirchengemeinderates

„Bibel-Teilen“
Das nächste Tre昀昀en ist am Sonntag, 8. 
Februar, um 19 Uhr im Gemeindehaus 
St. Maria. Interessierte sind wie immer 
herzlich willkommen! Weitere Infor-
mationen siehe Aushang in den Kirchen 
sowie Gotteslob Nr. 1.4 (Seite 28 f.) S. 
Küster, D. Patzelt, A. Scherbel

Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefser-
vice.de

Seniorenfasnet in St. Maria
Am Dienstag, 10. Februar, Beginn 14 Uhr. Einladung zu Marias Ka昀昀ee-
kränzle.

Liebe Seniorinnen, lie-
be Senioren,
d a s  S e n i o r e n -
kreis-Team lädt dieses 
Jahr die Seniorinnen 

und Senioren der ganzen Seelsorge-
einheit zum Ka昀昀eekränzle ein.
Da gibt es natürlich Ka昀昀ee und Ku-
chen im närrisch dekorierten Gemein-
dehaus – und bei einem Ka昀昀eekränzle 
erfährt man ja allerhand (Neues)! Die 

„Silberlocken“ heizen mit ihrer närri-
schen Musik wieder die Stimmung an. 
Mehr wird im Voraus nicht verraten – 
das heißt ganz einfach: Kommen, gute 
Stimmung mitbringen, den Alltag ver-
gessen, Lachmuskeln schon mal ein 
bisschen trainieren und sich überra-
schen lassen!
Für das Seniorenkreis-Team
Elisabeth Emrich

Voranzeige  
Fasnetsgottesdienst
Auch in diesem Jahr wollen wir am 
Fasnetssonntag, 15. Februar, in der 
Marienkirche einen Fasnetsgottes-
dienst feiern. Um 10.30 Uhr beginnt 

die „närrische“ Eucharistiefeier, mitge-
staltet vom Projektchor unter der Lei-
tung von Yvonne Rauch.

KONT
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

WEITERE INFORMATIONEN

Heilige – Vorbilder für heute?!
Der KAB-Bezirk Bodensee 
bietet vom 9. bis 11. März 
2026 im Bildungshaus 
Hersberg der Pallottiner bei 

Immenstaad Einkehrtage für Seniorin-
nen und Senioren an.  Anlass für das 
Thema ist der hl. Franz von Assisi, des-
sen Todestag sich in diesem Jahr zum 

800. Mal jährt.
Nähere Informationen hierzu enthält 
ein Einladungs-Flyer, der über Martin 
Zweifel (Telefon 45969) bezogen wer-

den kann. Die Teilnahme ist nicht an 
eine Mitgliedschaft bei der KAB (Ka-
tholische Arbeitnehmer-Bewegung) 
gebunden.

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 561774-34, 
Mail: carolin.auge@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 56127-14, 
Mail: monika.groeber@drs.de
Verena Huber, Pastoralreferentin, Telefon: 01575 / 1717166, 
Mail: verena.huber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, 
Telefon: 56127-15, Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen 昀椀nden Sie immer auf der 
Homepage.)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Dienstag 15 bis 17 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Straße 28, Telefon  0751 561774-0, Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Dienstag von 15 bis 17 Uhr
 
Kath. Gesamtkirchenp昀氀ege
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: GKG.Weingarten@kp昀氀.drs.de
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KUL

Kinopr
Kino oder kein Kino? Das ist hier die Frage.

GOTTESDIENSTE

CHARLIE DER SUPERHUND 
Danny und sein Hund Charlie 
durch 
te. Während Charlie zum Helden wird, 
plant Kater Puddy die 
Kinder昀椀lm 

HAMNET
Die Ver昀椀lmung des Romans von Mag
gie O’Farrell erzählt Shakespeares 
Fa
ne
Sohnes Hamnet 
are 
Drama

Fr 06.02. / Sa 07.02. 20.15 Uhr 
So 08.02. 16.30 und 19.00 Uhr
Di 10.02. 19.00 Uhr (Eng. OmU)
Mi 1

Sonntag, 8. Februar, Sexagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Stadtkirche (Pfr. Erstling)

Donnerstag, 12. Februar
16 Uhr Gottesdienst, Gustav-Werner-
Stift (Pfr. Gamerdinger) 
16 Uhr Gottesdienst, Adolf-Gröber-
Haus (Präd. Gross)

Sonntag, 15. Februar, Estomihi
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Stadtkirche (Pfr. Erstling) 
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling)

Gespräche über Demokratie und Heimat
Mit einer Gesprächsreihe durch Baden-Württemberg vor den Landtagswahlen lädt die journalistische Vereinigung PEN Berlin zu Debatten über Heimat 
und Demokratie ein. 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Wir reden kein Blech – wir spielen drauf
Unterricht für Blechbläser.

Liegt dein Instrument herum und sollte 
endlich wieder erklingen? Möchtest du 
ein Blechblasinstrument neu erlernen? 
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir 
suchen dich!
Zugezogene oder Einheimische, Quer- 
oder Wiedereinsteiger: Blechbläserin-

nen und -bläser aller Art (von Trompete 
bis Tuba) sind herzlich willkommen. 
Auch musikalisch Interessierte, die ger-
ne ein Blechblasinstrument erlernen 
möchten, können sich bei uns melden. 
Eine Gruppe mit erwachsenen Bläser-
anfängern hat bereits gestartet. Interes-

sierte können noch einsteigen. Übungs-
stunde ist montags von 18.30 bis 19.30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus.
Auch Kinder und Jugendliche ab acht 
Jahren sind herzlich willkommen, ein 
Musikinstrument zu erlernen. Angebo-
ten wird die Ausbildung auf der Trom-

pete, dem Flügelhorn, dem Waldhorn, 
dem Tenorhorn oder der Posaune.
Weitere Information gibt es bei: Vio-
la Entner, Leiterin Posaunenchor, Te-
lefon 07502 / 913276, viola.entner@
gmx.de, oder einfach am Montag vor-
beikommen! 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

ANKÜNDIGUNGEN

Musik am Markttag 
20 Minuten Musik und Gedan-
ken auf den Weg in der Evange-
lischen Stadtkirche Weingarten 
um 12 Uhr nach dem Mittags-
läuten am 11. Februar: Orgel-

konzert zur Fasnet. Unterhalt-
same Orgelmusik mit Andreas 
Praefcke.

Öffentliche Informations-  
und Diskussionsveranstaltung 
zur Landtagswahl
Im Vorfeld der Landtagswahl 昀椀ndet am Dienstag, 10. Februar 2026, von 
17.15 bis 20 Uhr eine ö昀昀entliche Informations- und Diskussionsveranstal-
tung im Martin-Luther-Gemeindehaus, Abt-Hyller-Str. 17, statt. Veranstal-
ter ist das Evangelische Bildungswerk Oberschwaben in Kooperation mit 
dem Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA) sowie weiteren Partnern.

Ab 17.30 Uhr wird eine überregiona-
le Diskussionsrunde zur Landtagswahl 
mit den Spitzenkandidaten der Partei-
en per Livestream aus Stuttgart über-
tragen. Anschließend ist ein Live-Ge-
spräch mit den Bewerberinnen und 
Bewerbern des Wahlkreises vor Ort 

vorgesehen. Die Veranstaltung soll den 
Besucherinnen und Besuchern die Ge-
legenheit bieten, sich über Themen im 
Zusammenhang mit der bevorstehen-
den Landtagswahl zu informieren. Der 
Eintritt ist frei.

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Ö昀昀nungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Ste昀昀en Erstling, Telefon 0751 / 46 980

BÜRGER IN KONTAKT

Mitmachen bei BiK!
Bürger in Kontakt (BiK) fördert bürgerschaftliches Engagement und bringt 
Menschen mit gemeinsamen Interessen und Hobbys zusammen. Bei den 
Projekten, die im BiK-Büro in der Kornhausgasse 2 statt昀椀nden, können In-
teressierte gerne mitmachen. Alle Angebote sind kostenlos. Melden Sie sich!

BÜRGERSCHAFTLICHES  
ENGAGEMENT

Englischkonversation am Dienstag-
vormittag: Ansprechpartner Bernhard 
Wiggenhauser, Mail: b_wiggenhau-
ser@kabelbw.de
Spanischkonversation am Montag-
nachmittag: Fernando Sche昀툀er, Mail: 
fernando.sche昀툀er@t-online.de
Italienischkonversation am Dienstag-
abend: Marco Zanotta, mobil: 0039 / 
342 8076057
Italienischkonversation am Freitag-
vormittag: Brigitte Herz, Mail: br-
herz@web.de
Zu den Konversationsrunden sind alle 
herzlich willkommen, die sich in der 
jeweiligen Sprache über aktuelle The-
men gerne austauschen wollen. Mittlere 
Sprachkenntnisse sind Voraussetzung.
Deutschstammtisch für Ukrainer am 
Mittwochnachmittag: Dieter Widmann, 

Mail: dieter.g.widmann@web.de
Kreativ mit Papier am Mittwochnach-
mittag: Anni Reichmann, Telefon 0751 
/ 43532
BiK-Lesewelt mit BiK-Bücherkis-
te: Sieglinde Zimmer-Meyer, Mail: 
sieglinde.weingarten@gmx.de
Deutsch-polnischer Freundeskreis: 
Bertram Nold, Mail: b.nold@t-online.
de
BiK-Kleinhandwerkerdienste und 
BiK Digital: Enrico Nicoletti, Mail: 
bik-digital@web.de
Patenschaften für ein Stück Wein-
garten:  Walter Reichmann, Mail: wal-
ter.reichmann@googlemail.com
BiK-Bürodienst: Anni Reichmann, Te-
lefon 0751 / 43532
Behördenlotse: Barbara Baur, Mail: 
b.m.baur@gmx.de
Bürger in Kontakt
Sprechstunden: mittwochs 10 bis 12 
Uhr
Telefon: 0751 / 5574549
Mail: bik-wgt@web.de

Text: Margret Welsch

KUL

Kultur und Reisen lädt ein
18. Februar: Reisetre昀昀 um 18 Uhr im 
Restaurant „Der Grieche”, Haslach
straße.

22. Februar bis 1. März: Acht Tage 
Montegrotto 
neto + Padua, 

11. März: André-Rieu-Konzert mit 
Johann-Strauss-Orchester in der
Schleyer
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KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm 
Kino oder kein Kino? Das ist hier die Frage.

CHARLIE DER SUPERHUND 
Danny und sein Hund Charlie erhalten 
durch Außerirdische besondere Kräf-
te. Während Charlie zum Helden wird, 
plant Kater Puddy die Weltherrschaft. 
Kinder昀椀lm So 08.02. 16.00 Uhr 

HAMNET 
Die Ver昀椀lmung des Romans von Mag-
gie O’Farrell erzählt Shakespeares 
Familiengeschichte aus der Sicht sei-
ner Frau Agnes. Nach dem Tod ihres 
Sohnes Hamnet verarbeitet Shakespe-
are seine Trauer im Drama „Hamlet”. 
Drama

Fr 06.02. / Sa 07.02. 20.15 Uhr 
So 08.02. 16.30 und 19.00 Uhr 
Di 10.02. 19.00 Uhr (Eng. OmU) 
Mi 11.02. 19.00 Uhr 

WINTER IN SOKCHO  
In der südkoreanischen Küstenstadt 
Sokcho gerät Soo-Has routiniertes 
Leben durch die Begegnung mit dem 
Franzosen Yan ins Wanken und stellt 
ihre Identität infrage. Drama 

So 08.02. 18.00 Uhr (Koreanisch & 
Franz. OmU) 
Di 10.02. / Mi 11.02. 18.00 Uhr (Kore-
anisch & Franz. OmU) 

UNGEDULD DES HERZENS 
Biberacher Filmfestspiele 2025: Haupt-
preis: Publikums-Biber und Debüt-Bi-
ber 
Filmfestival Max Ophüls Preis 2025: 
Hauptpreis: Bester Spiel昀椀lm, Bester 
Schauspielnachwuchs 
Der Bundeswehrsoldat Isaac verletzt 
aus Unachtsamkeit die Rollstuhlfahre-
rin Edith und sucht aus Schuldgefühlen 
ihre Nähe. Zwischen beiden entsteht 
eine fragile Beziehung. Drama, Lie-

bes昀椀lm Fr 06.02. / Sa 07.02. 18.00 Uhr 
So 08.02 20.15 Uhr 
Di 10.02. / Mi 11.02. 20.15 Uhr 

DIE DREI ??? – TOTENINSEL  
Ein Anrufer übergibt dem Detek-
tiv-Trio einen neuen Fall: Sie decken 
den Geheimbund Sphinx auf, der unter 
Professor Phoenix illegale Ausgrabun-
gen betreibt und Kunstschätze verkauft. 
Kinder昀椀lm 
Do 12.02. / Fr 13.02. 17.00 Uhr 
Sa 14.02. / So 15.02. 16.00 Uhr 

EIN KUCHEN FÜR DEN PRÄSI-
DENTEN 
Irak in den 90ern: Die neunjährige La-
mia soll trotz Lebensmittelknappheit 
den Kuchen für Saddam Husseins Ge-
burtstagsfeier backen. Mit Hilfe ihres 
Freundes Saeed und ihres Hahns Hindi 
macht sie sich auf, die Zutaten in der 
nächsten Stadt zu besorgen.  Drama 

Do 12.02. / So. 15.02. 18.00 Uhr 

ACH DIESE LÜCKE, DIESE ENT-
SETZLICHE LÜCKE 
Nach dem Bestseller-Roman von Joa-
chim Meyerho昀昀. 
Mit 20 wird Joachim an der Münch-

ner Schauspielschule angenommen und 
zieht zu seinen exzentrischen Großel-
tern. Zwischen Schulstress und skurri-
len Familientraditionen sucht er seinen 
Platz. Literaturver昀椀lmung, Komödie 
Do 12.02. / Fr 13.02. 19.00 Uhr 
Sa 14.02. / So 15.02. 20.15 Uhr 

NO OTHER CHOICE 
Man-su verliert durch KI seinen Job 
und kämpft um Haus und Lebensstan-
dard. Schließlich erkennt er: Nicht der 
Mangel an Arbeit, sondern die Kon-
kurrenz ist das Problem – und geht auf 
kreative Weise dagegen vor. Komödie, 
Thriller 

Do 12.02. / Fr 13.02. 20.15 Uhr 
Sa 14.02. / So 15.02. 19.00 Uhr 

Gespräche über Demokratie und Heimat
Mit einer Gesprächsreihe durch Baden-Württemberg vor den Landtagswahlen lädt die journalistische Vereinigung PEN Berlin zu Debatten über Heimat 
und Demokratie ein. Am 6. Februar gastiert das Veranstaltungsformat um 19.30 Uhr in der LINSE. 

Zwei Gäste aus unterschiedlichen ge-
sellschaftlichen Bereichen tre昀昀en hier 
aufeinander – und auf das Publikum, 

das bei dieser Veranstaltung nicht blo-
ßes Beiwerk ist, sondern der dritte Gast: 
Es diskutiert, widerspricht, ergänzt und 

prägt den Abend entscheidend mit. Der 
Eintritt ist frei.

Texte: Kulturzentrum Linse
Bild: Veranstalter

KULTUR

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Kultur und Reisen lädt ein
18. Februar: Reisetre昀昀 um 18 Uhr im 
Restaurant „Der Grieche”, Haslach-
straße.

22. Februar bis 1. März: Acht Tage 
Montegrotto Therme + Chioggia / Ve-
neto + Padua, Vicenca. Wh: 3/2027

11. März: André-Rieu-Konzert mit 
Johann-Strauss-Orchester in der 
Schleyer-Halle in Stuttgart. Bus ab hier.

9. bis 14. April: Wien.

17. Mai: Fahrt zur Landesgartenschau 
in Ellwangen.

30. Juli: Bregenzer Festspiele mit „La 
Traviata” von Giuseppe Verdi. Karten-
kategorien sind da. Bus ab hier.

7. bis 10. August: Vier Tage nach Vero-
na mit den Verdi-Opern „Nabucco” und 
„Aida” sowie Stadtführung. Bus ab hier.

18. bis 20. September: Mosel und 
Rhein mit Programm (ausgebucht).

23. bis 31. Oktober: Fahrt an die Costa 
Brava in den Herbstferien mit Aus昀氀ü-
gen: Barcelona und andere zum halben 
Preis. Bus ab hier.

30. Dezember bis 2. Januar 2027: Sil-
vester-Gala in Prag und vieles mehr.

Ihnen allen alles Gute für 2026 und vie-
len Dank für Ihre Treue.

Alle Programme mit jeweils ausführli-
chen Informationen gibt es bei Gerhard 
Junginger unter Telefon 0751 / 44564. 
Sie sind willkommen.
 
Text: Gerhard Junginger
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PLÄ

FASNETSMUSEUM

20 Jahre Lange Männer
Seit mittlerweile 20 Jahren sind sie als fester Bestandteil aus dem Hemdglonkerumzug nicht mehr wegzudenken: die Langen Männer. Mit ihren überdi-
mensionalen Gestalten sorgen die Riesenhemdglonker als eindrucksvolle Erscheinung jedes Jahr für Staunen entlang der Umzugsstrecke.

Dr. Fritz Mattes hat den Hemdglonker- 
umzug nach Konstanzer Vorbild 1929 
in die Weingärtler Fasnet eingeführt. 
Seither ist die Bevölkerung eingela-
den, im weißen Nachthemd, mit Zip-
felmütze oder Betthäubchen, Laterne 
und vor allem einem lauten Lärmin-
strument durch die Gassen zu ziehen. 
Start- und Zielpunkt ist dieses Jahr am 
Abend des Gumpigen Donnerstags der 
Narrenbaum am Münsterplatz. Bereits 
damals in den 1930er Jahren schritt 
ein überlebensgroßer Hemdglonker 
schwankend und sich zu den Zuschau-
ern verbeugend voran, dann folgte die 
große Menge, lärmend, tobend, schrei-
end. Dabei war die „zweimannshohe 

Hemdglonker昀椀gur mit ihrem durch 

inneres Licht erleuchteten Kopf eine 

wirkliche Spukgestalt”, wie der Ober-
schwäbische Anzeiger damals ausführ-
lich berichtete. Ein wildes Lärmen mit 
Deckeln, Blechbüchsen und Blasinstru-
menten aller Tonstufen begleitete den 
Zug, der sein Ende fand in einem närri-
schen tollen Tanz um den Narrenbaum. 
Leider verschwand dieser Riesenhemd-
glonker nach dem Zweiten Weltkrieg, 
bis er 2006 nach Vorlage der alten Be-
schreibungen wiederbelebt wurde. Seit-
her sind es sogar drei Lange Männer, die 
den Umzug anführen. Wer im Zuge der 
Geschlechtergerechtigkeit eine Lange 
Frau vermisst, ist eingeladen, sich eine 
zu bauen und damit teilzunehmen.

Text und Bild: Andreas Reutter

KULANZAMT

Grusel zur Fasnet:  
Die Laurasage und andere alte 
Schauermärchen
Freitag, der Dreizehnte, mal anders.

Die beliebte Gru-
sel-Lesung zu je-
dem Freitag, den 
Dreizehnten, steht 
diesmal im Zeichen 
süddeutscher Tra-
dition. Der Kultur-

verein „Kulanzamt – kein Amt & un-
befugt e. V.” präsentiert schön staubige 
Furcht aus der Region. Es spuken Mö-
rike, Hebel, die Droste – und natürlich 
ist die Laura-Sage dabei. Wer sich nicht 
vor Erdbeersträußchen und Schlüsseln 

fürchtet, ist herzlich zum Zuhören ein-
geladen. Den lebendigen Vortrag macht 
unser Leser Timmo Strohm. Kreative 
Schattenspiele von Franz Pröger sorgen 
für Atmosphäre.
Wann: Fasnets-Freitag, 13. Februar, um 
19 Uhr.
Wo: „Kulanzamt”, Broner Platz 3.
Der Eintritt ist frei. Ofaloch!

Text: Timmo Strohm
Gra昀椀k: Veranstalter

PAVILLON

Führung durch die Ausstellung 
IN THE BUBBLE
Die Ausstellung IN THE BUBBLE des Künstlers Marbod Fritsch im Rah-
men von KUNST im pavillon geht in die letzte Runde: Noch bis Sonntag, 8. 
Februar, ist Gelegenheit, die gezeigten Arbeiten zu besuchen.

Zum Abschluss der Ausstellung 昀椀ndet 
am letzten Ausstellungstag um 15 Uhr 
eine ö昀昀entliche Führung mit Sabine 
Sprinz statt. Dabei bietet sich die Mög-
lichkeit, die Werke im gemeinsamen 
Rundgang noch einmal vertieft kennen-
zulernen und Einblicke in das künst-
lerische Scha昀昀en von Marbod Fritsch 
zu erhalten.
 
Ort: PAVILLON am schlössle, 
Scherzachstraße 1, Weingarten.
Ö昀昀entliche Führung: Sonntag, 8. Fe- 
bruar, 15 Uhr.

Eintritt: 4 Euro / 2 Euro. Die Führung 
ist kostenfrei.
 
 
Text: Sabine Sprinz
Gra昀椀k: Stadtverwaltung
 

WEIT NEUE MUSIK

Neue Klangwelten mit dem Schlagzeug entdecken
weit! weingarten veranstaltet am 1. März einen Workshop mit der Schlagzeugerin Leonie Klein.

Was ein Schlagzeug neben groovigen 
Rhythmen noch so alles zu bieten hat, 
können interessierte Laien jeden Alters 
sowie Musikerinnen und Musiker bei 
einem Workshop am 1. März erkunden. 
Die Schlagzeugerin Leonie Klein lädt 
dazu ein, neue Klangwelten zu entde-
cken, spielerisch mit anderen zu musi-
zieren und so Musik zu er昀椀nden. Zum 

Einsatz kommen neben dem Schlag-
zeug in seiner altbekannten Form alle 
möglichen Gegenstände, die zu Ins- 
trumenten umfunktioniert werden. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Le-
onie Klein wird im Anschluss um 19 
Uhr ein Konzert geben.
Der Workshop am 1. März ist von 13 
bis 16.30 Uhr, Tre昀昀punkt vor dem 

Festsaal der PH Weingarten. Kosten: 
20 Euro (ermäßigt) beziehungswei-
se 50 Euro, Anmeldung über www.
weit-weingarten.de.

Text: Elisabeth Häußler
Bild: privat

Leonie 

Klein.

Narr
Das diesjährige Narrenblättle ist ab dem Brunnenputzete-Mittwoch in der 
Stadt erhältlich.

Es
markt 
zete, bei Christine’s Haar-Ideen, bei 
B
Kau昀氀and, in der Kloster-Apotheke in 
der 
m
Unteren 
de
V

Brunnenputzete am Mittwoch
Die Brunnenputzete am Plätzlerbrunnen in der Kirchstraße am Mittwoch
abend, 11. Februar, um 19 Uhr ist für die Plätzlerzunft der Start in die 
Hauptfasnet.

Natürlich wird unser Granitplätzler 
auch in diesem Jahr von 
ler Maskengruppen der Plätzlerzunft 
vom übers Jahr angesammelten 
und Alltagsdreck befreit. Dazu gesellen 
sich ho昀昀entlich viele originell und frei 
kostümierte Gruppen in einem Stern
m
zum Brunnen. Anschließend ziehen die 
Gruppen mit ihren Liedern oder Ge
dichten zum Stadtgeschehen durch die 
W
den tre昀昀en sich um 18.40 Uhr an ihren 
angestammten Plätzen. Alle Gruppen 
sollten pünktlich um 19 Uhr am Plätz
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PLÄTZLERZUNFT ALTDORF WEINGARTEN 1348 E.V.

Die kleinen Ballgäste dürfen sich auf ein 
buntes Programm freuen. Geplant sind 
Tanzrunden, verschiedene Mitmach- 
und Spielstationen und natürlich aller-

lei musikalische Einlagen. Das Motto 
lautet „Wilder Westen“. Der Saal wird 
um 13.30 Uhr geö昀昀net. Eintritt: 3 Euro.

Plätzlerball 2026
Der Plätzlerball feiert sein 90-Jahr-Jubiläum – und wir feiern gleich dop-
pelt: den Ball und die wilden 90er Jahre! Unter dem Motto „Närrisch, Neon, 
Nostalgie“ erwartet euch eine unvergessliche Nacht voller Farben, Spaß und 
Erinnerungen.

Damit musikalisch für alle etwas da-
bei ist, gibt es gleich zwei Floors: von 
stimmungsvoller Tanzmusik bis zu den 
besten Partyhits der 90er. So kommt 
jeder auf seine Kosten!
Freut euch auf ein abwechslungsreiches 
Programm und eine ausgelassene Party, 
die Tradition und Nostalgie mit moder-
ner Feierlaune verbindet. Kommt vor-
bei und lasst uns gemeinsam Geschich-
te schreiben – 90 Jahre Plätzlerball, das 
wird legendär! 

Achtung, neues Einlasskonzept mit 
Partypasskontrolle für 16- und 17-jäh-
rige Besucher (bitte Ausweis und Par-
typass mitbringen oder vor Ort aus-
füllen), Eintritt: Vorverkauf 12 Euro 
/ Abendkasse 14 Euro, ermäßigt für 
Schüler / Studenten / Menschen mit 
GdB: Vorverkauf 10 Euro / Abendkas-
se 12 Euro.
Happy-Hour-Tarif für alle zwischen 16 
und 25 Jahren bis 21 Uhr: 8 Euro.
Vorverkauf-Stelle: Blumen am Park

ch die Ausstellung 

Die Ausstellung IN THE BUBBLE des Künstlers Marbod Fritsch im Rah-
men von KUNST im pavillon geht in die letzte Runde: Noch bis Sonntag, 8. 
Februar, ist Gelegenheit, die gezeigten Arbeiten zu besuchen.

4 Euro / 2 Euro. Die Führung 

Text: Sabine Sprinz
Gra昀椀k: Stadtverwaltung

weit! weingarten veranstaltet am 1. März einen Workshop mit der Schlagzeugerin Leonie Klein.

BRAUCHTUM

Kinderball im KuKO
Am Samstag, 7. Februar, ist „Balltag“. Um 14 Uhr veranstalten die Plätzler 
gemeinsam mit dem Narrenverein Bockstall ihren Kinderball im Kultur- 
und Kongresszentrum.

Narrenblättle 2026
Das diesjährige Narrenblättle ist ab dem Brunnenputzete-Mittwoch in der 
Stadt erhältlich.

Es kann morgens auf dem Wochen-
markt und abends an der Brunnenput-
zete, bei Christine’s Haar-Ideen, bei 
Blumen am Park, im Tabakladen im 
Kau昀氀and, in der Kloster-Apotheke in 
der Karlstraße, bei der Bäckerei Haus-
mann, in der Bäckerei Mayer in der 
Unteren Breite und im Rosenhäusle in 
der Oberstadt erstanden werden. Der 
Verkaufspreis beträgt 4 Euro (natürlich 

enthält es auch wieder ein spannendes 
und kni昀툀iges Rätsel).

Brunnenputzete am Mittwoch
Die Brunnenputzete am Plätzlerbrunnen in der Kirchstraße am Mittwoch-
abend, 11. Februar, um 19 Uhr ist für die Plätzlerzunft der Start in die 
Hauptfasnet.

Natürlich wird unser Granitplätzler 
auch in diesem Jahr von Vertretern al-
ler Maskengruppen der Plätzlerzunft 
vom übers Jahr angesammelten Staub 
und Alltagsdreck befreit. Dazu gesellen 
sich ho昀昀entlich viele originell und frei 
kostümierte Gruppen in einem Stern-
marsch mit musikalischer Begleitung 
zum Brunnen. Anschließend ziehen die 
Gruppen mit ihren Liedern oder Ge-
dichten zum Stadtgeschehen durch die 
Weingartener Lokale. Die Mitwirken-
den tre昀昀en sich um 18.40 Uhr an ihren 
angestammten Plätzen. Alle Gruppen 
sollten pünktlich um 19 Uhr am Plätz-

lerbrunnen eintre昀昀en. Alle Bürger, Gäs-
te, Freunde und Gönner sind herzlich 
eingeladen, sich an diesem Abend in 
den Lokalen der Stadt unterhalten zu 
lassen. Fasnet für jedermann und zum 
Mitmachen. 

Der Gumpige Donnerstag – 
Haupttag der Fasnet
Schon um 8.30 Uhr startet die Plätzlerzunft vom Seniorenweg aus durch die 
Innenstadt bis auf den Löwenplatz, um die Fasnet zu verkünden. Anschlie-
ßend teilen sich die Plätzler in mehrere Gruppen auf, um die Schüler aus 
den Schulen der Stadt zu befreien.

Um 11 Uhr tri昀昀t die Zunft zum Rathaus-
sturm ein. Auch in diesem Jahr überneh-
men die Narren wieder das närrische 
Kommando über Altdorf – zumindest bis 
zum Aschermittwoch. Wie bereitwillig 
OB Moll den Rathaus-Schlüssel diesmal 
aus der Hand geben wird, bleibt abzuwar-
ten. Eines ist jedoch sicher: Der traditi-
onelle Schlagabtausch um die Macht im 
Rathaus verspricht erneut jede Menge 
Spannung und närrische Unterhaltung.
Der Gumpige bietet speziell auch für die 
Jugend in diesem Jahr wieder ein tolles 
Programm. Bereits ab 10.30 Uhr herrscht 
im Zelt auf dem Münsterplatz närrische 
Stimmung mit DJ BeNI.
Der Kinderumzug mit dem kleinen Nar-
renbaum startet in diesem Jahr um 13.30 
Uhr auf dem Münsterplatz mit anschlie-
ßendem Kindernarrenbaumsetzen und 
närrischem Kinderprogramm vor dem 

Rathaus.
Der Narrenbaum für die Großen wird im 
Anschluss aufgestellt. Der Umzug star-
tet um 14.30 Uhr in der Gerbersteig. Alle 
Schüler sind eingeladen, den Narrenbaum 
am Seil durch die Stadt zu ziehen. Aufge-
stellt wird er auf dem Münsterplatz durch 
die Zimmermänner. Nach vollbrachter Ar-
beit und dem Tanz um den Baum geht es 
weiter vor das Rathaus zum Rathaustanz.
Um 19 Uhr beginnt der Hemdglonker-
umzug. Im Anschluss herrscht närrisches 
Treiben in den Weingartner Lokalen und 
im Zelt auf dem Münsterplatz.

Plätzler am Bromigen Freitag 
wieder unterwegs
Trotz der Anstrengungen, die den Plätzlern vom Gumpigen Donnerstag noch 
in den Knochen stecken, ist die Plätzlerzunft auch am Bromigen Freitag wie-
der an mehreren Schauplätzen unterwegs. 

Bereits um 8.45 Uhr tri昀昀t man sich in 
Waldburg an der „Krone“, um gemein-
sam mit den Burgnarren die Kinder aus 
Schule und Kindergarten zu befreien. 
Am Nachmittag, um 16 Uhr, stehen 
die Plätzler dann beim Narrensprung 
in Mochenwangen im Einsatz.
Auch für alle, die in Weingarten blei-
ben, gibt es ein tolles Programm: Ab 
12 Uhr feiern die Schlösslenarren beim 
Schlösslesturm ihren 50. Geburtstag. 
Um 14.30 Uhr ist Tre昀昀punkt am Adolf-
Gröber-Haus in der Burachstraße, ge-
folgt von einem Besuch um 14.45 Uhr 

im Haus Judith in der Keplerstraße. 
Dort möchten die Plätzler den älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern einen 
fröhlichen, närrischen Gruß überbrin-
gen.

Texte und Bilder: Bettina Niederer
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SCHW

Winterwanderung nach Staig
Wir starten am Bahnhof Weingarten-Berg und kommen über Weiler nach Staig, wo wir in der Bäckerei in Staig eine Ka昀昀eepause einlegen. Danach wan
dern wir weiter Richtung Schenkenwald und an der Bahnlinie entlang zurück zum Ausgangspunkt.

NARRENVEREIN WIKINGER WEINGARTEN 1977 E.V.

Zauberhafter Kinderball begeistert große und kleine Gäste
Ein voller Erfolg war der diesjährige Kinderball des Narrenvereins Wikinger. Unter dem Motto „Schule für Zauberei und Hexerei“ verwandelte sich der 
Speisesaal des KBZO in eine magische Welt, die zahlreiche kleine Hexen, Zauberer und fantasievoll verkleidete Kinder anzog.

Tre昀昀punkt: Dienstag, 10. Februar, um 
13 Uhr Bahnhof 
Rückkehr: circa 17 Uhr
Gehzeit: rund 3,25 Stunden, 12 km, 70 
hm.

Bereits kurz nach dem Einlass füllte 
sich der Veranstaltungsort mit gut ge-
launten Familien. Ein abwechslungsrei-
ches Programm, begleitet von fröhlicher 
Musik eines DJs, sorgte durchgehend 
für beste Stimmung. Großen Anklang 
fanden auch die Auftritte von Jennys 
Tanzgarde, der Tanzschule Geiger so-
wie den Cheerleadern der Razorbacks, 
die das Publikum begeisterten und mit 
viel Applaus belohnt wurden.

Schon am Eingang wurden die Kin-
der von einer Magierin begrüßt, die mit 
liebevoll gestalteten Luftballon-Tieren 
für strahlende Augen sorgte. Auch wäh-
rend des gesamten Kinderballs war sie 
immer wieder im Saal unterwegs und 
begeisterte die jungen Gäste mit ihren 
Ballonkreationen.

Auch abseits der Bühne war für Unter-
haltung gesorgt, sodass bei den Kin-
dern keine Langeweile aufkam. Für das 
leibliche Wohl der Gäste war ebenfalls 
bestens gesorgt – sowohl die jungen 
Besucherinnen und Besucher als auch 
die Erwachsenen konnten aus einem 
vielfältigen Angebot wählen.

Der Narrenverein Wikinger Weingar-
ten zeigte sich sehr zufrieden mit dem 
Verlauf der Veranstaltung und freute 
sich über die große Resonanz sowie die 
vielen glücklichen Gesichter bei Groß 
und Klein.
He He – Wiki!
 
Text: Jasmin Ste昀昀en
Collage: privat

SCHACHVEREIN WEINGAR

W
Die 2. Mannschaft des Schachvereins Weingarten unterlag in der Kreisliga Süd in einem spannenden Wettkampf dem Tabellenführer aus Bad Waldsee.

ALTDORFER TRATSCHBASE

Närrischer Besuch auf dem 
Wochenmarkt
Allen kleinen und großen Narren Altdorf-Weingartens sei bekanntgegeben, 
dass es am kommenden Mittwoch, 11. Februar, auf dem Wochenmarkt ab 
circa 10 Uhr wieder eine großartige und sonst nirgends gesehene Attraktion 
zu bestaunen gibt.

Die freie Gruppe der Altdorfer Tratsch-
base kann dieses Jahr bereits ihren 20. 
Geburtstag feiern. Seit 2006 sind wir 
jährlich mit der großen Vielfalt an Fi-
guren und Porträtmasken auf der Fas-

An Brett 
Nanaj stark in Bedrängnis, opferte in
seiner Not einen Springer gegen zwei 
Bauern, was ihm letztendlich auch 
nicht mehr half. 
hatte 
sichere Remisste
Unachtsamkeit stand er plötzlich auf 
Verlust. Auch Fabian Dick (5), der bis

net aktiv. Im Mittelpunkt steht immer 
das närrische Spiel mit den Zuschau-
ern. Dabei legen wir großen Wert da-
rauf, unsere Anonymität zu wahren, 
und geben uns in der Ö昀昀entlichkeit 
nicht zu erkennen. Zu den Tratschba-
se zählt auch die weltberühmte Künst-
lerin und Pömpelmalerin Chantal de 
Ventouse aus Paris, die auf ihrer Welt-
tournee auch in diesem Jahr Station in 
Weingarten machen wird. Mit im Ge-
päck haben die Altdorfer Tratschbase 
im Jubiläumsjahr ihr fahrbares „Café 
Tratsch“ mit den erlesensten Fasnets-
küchle. Seien Sie gespannt auf diese 
kulinarische Sensation, die durch die 
Altdorfer Tratschbase nach Weingarten 
gelockt werden konnte, und kommen 
sie zu einem kleinen Tratsch bei unse-
rem Café vorbei.

Text und Bild: Tratschbase

MOSTCLUB

Mostclub proklamiert  
technologische Wende in der 
Wirtshausfasnet  

Unter dem Leitmotiv der künstlichen Intelligenz (KI) lädt der traditions-
reiche Mostclub, zur Freude der Bevölkerung Weingartens, zu seiner dies-
jährigen Prunksitzung im Gasthaus Rössle ein. Die 113. Zusammenkunft 
des Clubs verspricht eine programmatische Neuausrichtung, die über die 
Grenzen herkömmlicher Brauchtumsp昀氀ege hinausreicht. 

Präsident Hipp be-
tonte im Vorfeld 
die Tragweite 
derselbigen. Man 
freue sich schon, 
befreundete Nar-
ren und auch Tei-
le der Stadtver-
waltung auf den 
Stand neuester 
Erkenntnisse und 
Errungenschaften 
zu bringen. 

Den Recherchen des Clubs zufolge 
habe man sich mit der Thematik KI vie-
le Monate beschäftigt und konnte dabei 
große und überraschende Erkenntnisse 
sammeln. So vereinigen sich laut dem 
Präsidium Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft in unvorstellbarer Weise. 

Es sollen Grundsätze über den Hau-
fen geworfen, Lehrsätze korrigiert 
und neue Sichtweisen aufgezeigt wer-
den. Die Bürger müssen Handys oder 
andere Kommunikationsgeräte hierzu 
nicht zwingend mitbringen. Hunger 
und Durst schon. So  wie es scheint, 
wird unter närrischen Aspekten umfas-
send aufgeklärt.
 
Dieses Spektakel einer Weingartner 
Wirtshausfasnet 昀椀ndet, wie schon in 
den vergangenen Jahren, im Gasthaus 
Rössle am Freitag,  13. Februar , d’r 
Bromige,  um 15.15 Uhr statt.

Text und Bild: Martin Hipp
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SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Winterwanderung nach Staig
Wir starten am Bahnhof Weingarten-Berg und kommen über Weiler nach Staig, wo wir in der Bäckerei in Staig eine Ka昀昀eepause einlegen. Danach wan-
dern wir weiter Richtung Schenkenwald und an der Bahnlinie entlang zurück zum Ausgangspunkt.

Tre昀昀punkt: Dienstag, 10. Februar, um 
13 Uhr Bahnhof Weingarten-Berg.
Rückkehr: circa 17 Uhr. 
Gehzeit: rund 3,25 Stunden, 12 km, 70 
hm. 

Es besteht die Möglichkeit, für den 
Rückweg den Bus R 65 zu benutzen.
Mitnehmen: Getränk, eventuell Stöcke 
und gutes Schuhwerk.
Anmeldung unter Telefon 0151 / 

12952100 (AB) bis 18 Uhr am Vortag.
Wanderführung: Bernd Gmünder, 
E-Mail: sav.ogwgt@gmail.com.
Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
derung abgesagt. Gegebenenfalls Info 

im Ansagetext unter Telefon 0151 / 
12998910 ab 20 Uhr am Vortag.
Gäste sind herzlich willkommen!

Text: Margarete Schwarz

SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Weingarten 2 unterliegt Bad Waldsee 1 mit 2:4
Die 2. Mannschaft des Schachvereins Weingarten unterlag in der Kreisliga Süd in einem spannenden Wettkampf dem Tabellenführer aus Bad Waldsee.

An Brett 1 kam Pavel Sluka gegen A. 
Nanaj stark in Bedrängnis, opferte in 
seiner Not einen Springer gegen zwei 
Bauern, was ihm letztendlich auch 
nicht mehr half. Anton Schneider (3) 
hatte gegen F. Ginoski eigentlich eine 
sichere Remisstellung, aber nach einer 
Unachtsamkeit stand er plötzlich auf 
Verlust. Auch Fabian Dick (5), der bis-

her noch kein Spiel verloren hatte, kam 
gegen X. Hasani regelrecht unter die 
Räder. Beim Rückstand von 0:3 kam 
zwar mit dem Sieg von Josef Möhrle 
(2) noch ein kleiner Ho昀昀nungsschim-
mer auf. Aber sowohl Ersatzspieler 
Siegfried Adler (6) gegen R. Klingele 
als auch Alexander Flemmer (4) ge-
gen S. Woideck kamen trotz allem Be-

mühen jeweils nicht über ein Remis 
hinaus. Weingarten belegt damit wei-
terhin einen gesicherten Mittelplatz in 
der Tabelle. 

Vorankündigung: Am 13. Februar 2026 
昀椀ndet in Weingarten die Stadtblitzmeis-
terschaft statt.

... und schon wieder eine Niederlage.

Text und Bild: Josef Möhrle

FREIZEIT UND ERHOLUNG

RADFAHR-VEREIN WEINGARTEN 1894 E.V.

Radball-Heimspieltag der  
Bezirksliga
Weingarten I will am Heimspieltag mit starken Leistungen die Tabellenfüh-
rung verteidigen.

SPORT

Am kommenden Samstag, 7. Februar, 
昀椀ndet der Heimspieltag unserer ersten 
Mannschaft statt. Die Spiele werden in 
der Argonnen- Turnhalle ausgerichtet 
und beginnen um 18 Uhr.
Der RV Weingarten begrüßt die Mann-
schaften aus Ailingen, Singen, Kon-
stanz, Lau昀昀en und Gärtringen. Für 
Weingarten 1 sind am 10. Spieltag der 
Bezirksliga die Spieler Fritz Gann und 
Günther Braungart am Start.
Unsere Mannschaft ist aktuell mit nur 
einer Niederlage und einem Unent-
schieden in der gesamten Spielrunde 
souverän Tabellenführer. Bei einem er-
folgreichen Heimspieltag könnte am 
vorletzten Spieltag die Meisterschaft 
bereits gesichert werden.

Wir erwarten wie immer spannende 
Spiele und freuen uns über die tatkräf-
tige Anfeuerung und Unterstützung 
durch die Zuschauer. Für Speis und 
Trank ist ausreichend gesorgt. Der RV 
Weingarten freut sich auf euren Be-
such!

Text und Bild: Manfred Ströhm

Spannende Zweikämpfe.

1. DV SCHWERZI WEINGARTEN 2022

Zweite Niederlage zum Ende 
der Hinrunde
Schwerzi Darter – Egal 69 4:14 (12:26). Undercover Schützen – Little Schwer-
zi 10:6 (23:17).

Im letzten Heimspiel der Hinrunde gab 
es für die Schwerzi Darzer eine emp-
昀椀ndliche Niederlage gegen den Tabel-
lennachbarn. Weingarten war nicht in 
Topbesetzung angetreten und lief von 
Anfang an einem Rückstand hinterher 
und konnte dies bis zum Ende auch 
nicht mehr aufholen. 
Schwerzi Darter – Outlaws 4: Samstag, 
18 Uhr, DartArena Baienfurt.
Am Samstag steht nun gegen den Vor-
letzten Wiedergutmachung auf dem 
Plan zum Auftakt in die Rückrunde. 
Dieses Mal dürfte auch das Team wie-
der Wechselmöglichkeiten haben. Im 
Hinspiel konnte es einen knappen Aus-
wärtssieg feiern und das soll am Sams-
tag auch wieder der Fall sein.

Auch das B-Liga-Team musste eine 
Niederlage zum Abschluss verkraften. 
Zu oft tauchten die Undercover-Schüt-
zen ab und kamen blitzschnell aus dem 
Hinterhalt hervor und schnappten sich 
die Sätze.
BC/DC Beavers – Little Schwerzi: 
Samstag, 20 Uhr, Tanke Biberach.
Ein schweres Auswärtsspiel zum Rück-
rundenauftakt beim Tabellenzweiten 
steht für Weingarten auf dem Plan. 
Auch wenn das Hinspiel ein deutli-
ches 12:3 für Little Schwerzi war, ha-
ben sich die Beavers im Saisonverlauf 
immer weiter nach oben geworfen. Ei-
nem spannenden Spitzenspiel um Platz 
2 steht daher nichts im Wege, außer das 
eigene Unvermögen. 

Text und Bild: Manfred Ströh
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NEU: Step Aer
Seniorinnen und Senior
Melden Sie sich jetzt schnell für unseren neuen Kurs Step Aerobic für Se
niorinnen und 
umfasst 

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Neues Einsatzfahrzeug ersetzt Altfahrzeug – Spenden nötig
Der DRK-Ortsverein Weingarten hat ein neues Einsatzgruppenfahrzeug in Betrieb genommen. Es ersetzt den 25 Jahre alten Mannschaftstransportwagen 
und verbessert die Einsatzfähigkeit deutlich. Für die Rest昀椀nanzierung ist der Ortsverein auf Spenden der Bürger:innen angewiesen.

St
Ausda
tra
hervorragende Möglichkeit, um 昀椀t 
und beweglich zu bleiben.  Der Kern 
de
Steppbrett, 
denen 
herabsteigt. 

Der DRK-Ortsverein Weingarten hat 
vor wenigen Monaten ein neues Ein-
satzgruppenfahrzeug (EGF) in Betrieb 
genommen. Das Fahrzeug konnte be-
reits mehrfach bei Einsatzfahrten ge-
nutzt werden, unter anderem zur Unter-
stützung der Feuerwehr. Es ersetzt nach 
25 Jahren den Mannschaftstransport-
wagen (MTW) des Ortsvereins.
Das neue Einsatzfahrzeug ist für den 
zuverlässigen und schnellen Transport 
von Einsatzkräften sowie einer Viel-
zahl von Ausrüstungsgegenständen zu 
Einsatzstellen und Schadenslagen un-
verzichtbar. Bis zu sechs Einsatzkräf-
te können damit samt umfangreicher 
Ausstattung transportiert werden. Das 
Material deckt ein breites Einsatzspek-
trum ab: von der medizinischen Erst-

versorgung bei Sanitätsdiensten und 
Schadenslagen über die kurzfristige 
Betreuung von Betro昀昀enen bis hin zur 
Absicherung der Feuerwehr im Brand-
fall.
Obwohl das Fahrzeug bereits im akti-
ven Dienst steht, ist seine Finanzierung 
noch nicht vollständig abgeschlossen.
Der Ortsverein bittet daher die Bür-
ger:innen Weingartens und Bergs um 
Unterstützung. Mit Ihrer Spende helfen 
Sie, die Einsatzfähigkeit des Ortsver-
eins dauerhaft zu sichern und leisten 
einen wichtigen Beitrag zum Schutz der 
Bevölkerung. Jeder Beitrag zählt – un-
abhängig von seiner Höhe – und bringt 
uns unserem Ziel ein Stück näher.

Text und Bild: DRK OV Weingarten

KITA JOSEPH GABLER

Wir haben was zu feiern!   
Die Krippe in der Kindertagesstätte Joseph Gabler wird zehn Jahre alt.

Dieses Jahr war der Monat Januar für 
uns ganz besonders. Unsere Krippe 
,,die Zwergengruppe“ gibt es nun schon 
zehn Jahre.
Die Zwergengruppe bietet Platz für 
zehn Kinder. Der Alltag ist schön ge-
staltet mit gemeinsamer Vesperzeit, 
Angeboten, religiösen Angeboten, ge-
meinsamem Mittagessen, Spaziergän-
gen sowie Mittagsschlaf und vielem 
mehr.

Die Kinder werden liebevoll betreut 
und der Alltag wird ihnen angepasst.
Wenn ihr noch einen schönen Krip-
penplatz für eure Schützlinge sucht, 
dann meldet euch gerne bei der Stadt 
Weingarten. Wir freuen uns auf unsere 
Zwerge.
 
Text: Sarah Krause
Bild: Kita Joseph Gabler

GESUNDHEIT

KINDERGARTEN SCHULEN

Das neue Einsatzgruppenfahrzeug im Einsatz.

Dieses Bild stammt von unserer Erö昀昀nung im Januar 2016.

REALSCHULE WEINGARTEN

Teilnahme an Schulkunst- 
Ausstellung
Die Ausstellung von Schülerarbeiten zum Thema „textil“ wird am Freitag 
erö昀昀net.

Am Freitag, 6. Februar, 
wird im Haus der ka-
tholischen Kirche in 
Ravensburg um 18 Uhr 
die Schulkunst-Aus-

stellung zum Thema „textil“ erö昀昀net. 
Lehrkräfte aller Schularten und Klas-
senstufen im Bereich des Kreises Ra-
vensburg und des Bodenseekreises wa-
ren eingeladen, sich mit Arbeiten aus 
dem Kunstunterricht zu beteiligen. Die 
Realschule Weingarten ist mit mehre-
ren Arbeiten vertreten. Die Schülerin-
nen und Schüler fanden vielfältige 
Wege, mit dem Thema und textilen Ma-
terialien zu experimentieren. Entstan-
den ist eine bunte Schau, die zeigt, wel-
che Kreativität in den Schüler*innen 

steckt. Die Vernissage wird umrahmt 
von einer Performance des Wel-
fen-Gymnasiums, der Eintritt ist frei.
Das Schulkunst-Programm ist ein Pro-
gramm des Kultusministeriums für 
ganz Baden-Württemberg. Alle zwei 
Jahre wechselt das Thema. In Ravens-
burg kümmert sich ein fünfköp昀椀ges 
Lehrkräfte-Team um die Organisation 
der Ausstellung.

Die Ausstellung kann bis zum 12. April 
besichtigt werden, zu den Ö昀昀nungszei-
ten des Hauses in der Wilhelmstraße 2 
in Ravensburg.

Text: Tanja Neidhart
Logo: Kultusministerium BW, ZKIS

HAUS DER F

Kleidertausch am 20. März
Am 20. März 
tausch in der Liebfrauenstraße 24.

Die Kleidung kann ab dem 1
im Haus der Familie, jeweils mittwochs
und donners
Uhr
we
am 19. März.
W
bis super
waschen, unbeschädigt und 昀氀ecken
los ist.Unterwäsche kann aus Hygie
ne
werden.
Bitte beachtet: Pro Person darf aus
schließlich eine 
gegeben 
tausc
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NEU: Step Aerobic für  
Seniorinnen und Senioren
Melden Sie sich jetzt schnell für unseren neuen Kurs Step Aerobic für Se-
niorinnen und Senioren an. Der Kurs beginnt am 3. März um 10 Uhr und 
umfasst zehn Termine.

Der DRK-Ortsverein Weingarten hat ein neues Einsatzgruppenfahrzeug in Betrieb genommen. Es ersetzt den 25 Jahre alten Mannschaftstransportwagen 
und verbessert die Einsatzfähigkeit deutlich. Für die Rest昀椀nanzierung ist der Ortsverein auf Spenden der Bürger:innen angewiesen.

Step Aerobic ist eine Mischung aus 
Ausdauertraining und Koordinations-
training und für Senior*innen eine 
hervorragende Möglichkeit, um 昀椀t 
und beweglich zu bleiben.  Der Kern 
des 60-minütigen Workouts ist ein 
Steppbrett, auf das man mit verschie-
denen Bewegungen hoch- und wieder 
herabsteigt. Diese rhythmischen Bewe-

gungen werden mit Musik begleitet, da-
bei werden das Tempo und die Intensi-
tät entsprechend individuell angepasst. 
Step Aerobic bietet zahlreiche gesund-
heitliche Vorzüge: Es fördert die Aus-
dauer, kräftigt die Muskeln, verbessert 
die Herzgesundheit, das Gleichgewicht 
und die Koordination und ist dabei ein 
gelenkschonendes Training.

Die 8 Brokatübungen des  
Qigong Yangsheng 
Sichern Sie sich jetzt noch Plätze in dem Kurs „Die 8 Brokatübungen des 
Qigong Yangsheng“. Der Kurs beginnt am 25. Februar und 昀椀ndet  jeweils 
von 19.15 bis 20.15 Uhr statt.

Qigong ist in Asien ein Oberbegri昀昀 
für unterschiedliche Bewegungsfor-
men. Vorrangig geht es hierbei um die 
Kultivierung und Stärkung der Le-
benskraft (Qi) durch eigene Übungen 
(gong). In der Methode der 8 Brokate 
werden Übungen-in-Ruhe und Übun-
gen-in-Bewegung in eindrucksvoller 
Weise zu einer Einheit gebracht. Sie 

fördern einen ruhigen Atem昀氀uss und 
bauen die innere Ruhe zu einer Stärke 
auf. Bei längerer Übungspraxis können 
einfache und 昀氀ießende Bewegungen 
eine Harmonie zwischen Körper und 
Geist entwickeln, sowie Verspannun-
gen und Blockaden au昀氀ösen.

Texte: Bianca Scherer

Die Ausstellung von Schülerarbeiten zum Thema „textil“ wird am Freitag 
erö昀昀net.

ernissage wird umrahmt 
Wel-

fen-Gymnasiums, der Eintritt ist frei.
Das Schulkunst-Programm ist ein Pro-
gramm des Kultusministeriums für 
ganz Baden-Württemberg. Alle zwei 

In Ravens-
burg kümmert sich ein fünfköp昀椀ges 

ganisation 

Die Ausstellung kann bis zum 12. April 
besichtigt werden, zu den Ö昀昀nungszei-

ilhelmstraße 2 

, ZKIS

VOLKSHOCHSCHULE

JUGEND UND FAMILIE

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur Verfügung! Sie erreichen die vhs telefo-
nisch unter 0751 / 405-380 oder unter www.vhs-weingarten.de.

HAUS DER FAMILIE

Kleidertausch am 20. März
Am 20. März veranstaltet das Haus der Familie mal wieder einen Kleider-
tausch in der Liebfrauenstraße 24.

Die Kleidung kann ab dem 11. Februar 
im Haus der Familie, jeweils mittwochs 
und donnerstags von 14.30 bis 18.30 
Uhr, abgegeben werden (Erdgeschoss, 
weiße Kiste). Der Abgabeschluss ist 
am 19. März.
Wir nehmen Kleidung von miniklein 
bis supergroß entgegen, sofern sie ge-
waschen, unbeschädigt und 昀氀ecken-
los ist.Unterwäsche kann aus Hygie-
negründen leider nicht angenommen 
werden.
Bitte beachtet: Pro Person darf aus-
schließlich eine Tasche Kleidung ab-
gegeben werden. Am Tag des Kleider-
tausches selbst wird keine Kleidung 

mehr angenommen. 
Je nach Wetter 昀椀ndet der Kleidertausch 
im Garten, im CaZa (EG) oder im gro-
ßen Saal im 1. Stock statt. Ihr könnt 
zwischen 15 und 18 Uhr stöbern – 
auch wenn ihr keine Kleidung gespen-
det habt.
Beim letzten Kleidertausch haben uns 
rund 300 Menschen besucht.Wir freuen 
uns sehr darauf, auch dieses Mal wie-
der viele von euch begrüßen zu dürfen!
Alle Infos gibt es auch hier: @teamju-
gendarbeitweingarten

Text: Team Jugendarbeit

JUGENDCLUB WEINGARTEN

Einladungen
Unser besonderes Angebot jeden Mittwoch: afrikanischer Modeschmuck in 
„Strobels Lädele“ beim Wochenmarkt.  

Dann noch eine Einladung für Mitt-
woch, 18. Februar, ins Restaurant „Der 
Grieche” in der Haslachstraße in Wein-
garten um 18 Uhr: Kenia-Informatio-
nen und Programm 2026 sowie Infos 
von der Teilnahme am Nikolausmarkt 
für die Kinderklinik Kenia sowie Spen-
den-Info.

Zum Programm siehe auch in dieser 
Ausgabe von „Weingarten im Blick” 
unter der Rubrik „Kultur und Reisen 
Weingarten e. V.”.
Sie sind herzlich willkommen. Danke 
für Ihre Hilfen, bitte auch 2026.
Infos unter Telefon 0751 / 44564.

60 Jahre Jugendclub
Alle Programmpunkte hier und in Kenia werden 2026 als Jubiläumsveran-
staltungen durchgeführt.

Kommen Sie auch weiter zu unseren 
Reisen mit. Ihnen allen ein besonde-
res DANKE für die jahrzehntelange 
Treue, die eine regelmäßige Hilfe für 
die Operationen und für die Versorgung 
in der Kinderklinik in Mombasa mög-
lich macht, bitte auch 2026.
Helft uns weiter, damit wir helfen kön-

nen. Wir konnten gerade 1.500 Euro 
überweisen.
Spendenkonto: 
DE 93 6519 1500 0805 2540 13, BiC 
GENODES1TET. 
Danke. Spendenquittung folgt.

Texte: Gerhard Junginger
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henrettung wurde durch den Landkreis 
Ravensburg bescha昀昀t und ersetzt das 
Gespann MTW
So steht der Mannschaftstransportwa
gen 
satzabteilung zur Verfügung. Zudem 
wu
den 
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Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 7 vom 9. bis 13. Februar. Der Große Fasnetsball 昀椀ndet am Gumpigen Donnerstag statt, um 12 Uhr geht‘s los.

Montag, 9. Februar: 
13.30 Uhr  Kegeln im M3 in Baienfurt 

– fällt heute aus; 
14.00 Uhr  Wanderer – Tre昀昀punkt beim 

Haus am Mühlbach; 
14.00 Uhr  Geselligkeit und Tanz – 

heute Live-Musik mit Rolf 
Wagner; 

14.30 Uhr  Radfahrer tre昀昀en sich im 
Haus am Mühlbach zum 
Einkehren.

Dienstag, 10. Februar: 
13.30 Uhr  Übungen mit Herrn Jo昀昀roy 

zur Erhaltung und Besse-
rung der Kraft und Beweg-
lichkeit; 

14.00 Uhr Holzschnitzen; 
14.00 Uhr  Pensionäre der Stadt Wein-

garten;  
14.30 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken;
16.00 Uhr TV-Sportler.

Mittwoch, 11. Februar: 
14.00 Uhr Mittwochswanderer; 
14.00 Uhr Französisch; 
14.00 Uhr  Mühlbachchor; 
15.00 bis 
17.00 Uhr  Digital-Lotsen (PC- und 

Handy-Beratung) ohne Vor- 
anmeldung.

Gumpiger Donnerstag, 12. Februar: 
Ab 12 Uhr  Großer Fasnetsball mit Mu-

sik und Tanz.

Freitag, 13. Februar: 
09.00 Uhr Line Dance; 
14.00 Uhr Schach; 
14.00 Uhr Rummikub; 
14.00 Uhr Binokel; 
14.00 Uhr Töpfern.

Das gesamte Mühlbach-Team freut sich 
auf Sie. Kommen Sie gerne am Gum-
pigen Donnerstag gut gelaunt und kos-
tümiert zu uns!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Energie sparen und Förderung sichern
TWS unterstützt mit eigenem Förderprogramm – Energiee昀케zienz wird belohnt.

Ein sparsamer Einsatz von Energie 
lohnt sich doppelt: Wer weniger Ener-
gie verbraucht, schont die Umwelt 
und den eigenen Geldbeutel. Seit vie-
len Jahren unterstützt die Technische 
Werke Schussental GmbH & Co. KG 
(TWS) Energiee昀케zienz direkt bei ihren 
Stromkunden. „Mit unserem Förder-
programm möchten wir die Menschen 
in unserer Region dabei unterstützen, 
auf umweltschonende Technologien 
umzusteigen und so ihre CO

2
-Emissi-

onen zu reduzieren“, sagt Robert Som-
mer, Bereichsleiter Markt der TWS. 
„Wenn wir alle mit anpacken, wird 

die Energiewende gelingen. Dazu ge-
hört neben dem Ausbau erneuerbarer 
Energien auch, die vorhandene Energie 
möglichst e昀昀ektiv zu nutzen.“ 
In diesem Jahr hat der Energiedienst-
leister sein Förderprogramm noch 
weiter ausgebaut. Je nach Maßnahme 
zahlt die TWS ihren Stromkunden ei-
nen einmaligen Zuschuss zwischen 50 
Euro und 500 Euro. Dazu zählen der 
Kauf eines neuen Elektrofahrrads oder 
E-Scooters, der Anschluss an das Wär-
menetz der TWS, der Austausch einer 
Heizungsumwälzpumpe, die Moder-
nisierung des Zählerplatzes sowie der 

Kauf oder die Reparatur von Haushalts-
geräten. 
Eine Förderung gibt es außerdem für 
die Anscha昀昀ung einer Ladebox, den 
Einbau eines Energiespeichers, den 
Kauf einer Wärmepumpe oder die In-
stallation eines twsÖkoenergiehauses. 
Dabei greifen alle Komponenten für 
eine eigene und unabhängige Strom-
versorgung – von der Wärmepumpe 
und der Photovoltaikanlage über den 
Stromspeicher bis hin zur Ladestation 
– dank Home Energy Management Sys-
tem (HEMS) perfekt ineinander.
Auch wer eine professionelle Ener-

gieberatung in Anspruch nimmt, kann 
einen Zuschuss beantragen. Seit ihrer 
Gründung vor 25 Jahren setzt sich die 
TWS konsequent für mehr Nachhaltig-
keit und Klimaschutz ein. Der regionale 
Energiedienstleister bietet ausschließ-
lich Ökostrom an, investiert in erneu-
erbare Energien und unterstützt Ver-
braucherinnen und Verbraucher beim 
Energiesparen. Die genauen Informa-
tionen und Voraussetzungen zu den ein-
zelnen Förderungen der TWS gibt es 
unter: tws.de/foerderprogramme.
 
Text: Brigitte Schäfer

HAUS AM MÜHLBACH

SENIOREN

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

FEUERWEHR

Hauptversammlung 2026 
Mit insgesamt 305 Einsätzen war das Jahr 2025 für die Feuerwehr Weingarten erneut ein arbeitsreiches Jahr. Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies zwar 
einen Rückgang um 50 Einsätze, was vor allem darauf zurückzuführen ist, dass kein Unwetterereignis wie im Vorjahr zu verzeichnen war. Dennoch wurden
im Einsatzdienst insgesamt 6.160 Einsatzstunden geleistet. 

Auch bei den Mitgliederzahlen konnte 
die Feuerwehr weiter zulegen: In der 
Einsatzabteilung sind aktuell 95 akti-
ve Feuerwehrangehörige engagiert. Er-
gänzt wird die Mannschaft durch 25 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr und 24 
Mitglieder der Altersabteilung, sodass 
die Feuerwehr Weingarten derzeit eine 

Gesamtstärke von 144 Mitgliedern auf-
weist.
Ein Rückblick auf das Feuerwehr-
jahr wurde unter anderem in einer an-
schaulichen Präsentation vorgestellt. 
Kommandant Horst Romer dankte da-
bei ausdrücklich allen ehrenamtlich 
Fachabteilungen, die einen unverzicht-

baren Beitrag zur Leistungsfähigkeit 
der Feuerwehr leisten. Dazu zählen 
unter anderem IT, Alarm-App, Soci-
al Media / Pressearbeit, Funktechnik, 
Kleiderkammer, Küchenteam, Höhen-
rettung, Führungsgruppe, Führungs-
team, Fachberater sowie die Jugend-
feuerwehr.

Auch im Bereich Ausstattung und In-
frastruktur konnte 2025 einiges um-
gesetzt beziehungsweise angestoßen 
werden: Der neue KdoW-2 (Kom-
mandowagen 10-2) wurde kommu-
nal bescha昀昀t und hat sich bereits im 
Führungsdienst etabliert. Der bereits 
in Dienst gestellte Gerätewagen Hö-

Bündnis 90/Die Grünen laden am
Dienstag, 10. Februar
zu einer ö昀昀entlichen Informations
veranstaltung zum Thema Wehrdienst 

Informationsveranstaltung am 
10. Februar

FOR

P�anzen für den Forst bestellen
Das Forstrevier Horgenzell führt auch in diesem Frühjahr eine Sammelbestellung von Forstp昀氀anzen durch. Interessierte Waldbesitzende melden sich 
bitte bis zum 27. Februar

B
mer 0751 / 6528051 persönlich von 
6.30 bis 7.30 
über den 
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henrettung wurde durch den Landkreis 
Ravensburg bescha昀昀t und ersetzt das 
Gespann MTW mit Anhänger. 
So steht der Mannschaftstransportwa-
gen öfter wieder der Jugend oder Ein-
satzabteilung zur Verfügung. Zudem 
wurde eine Photovoltaikanlage auf 
den Dächern des Feuerwehrgerätehau-
ses installiert. Der Umbau des Bereit-
schaftsraums läuft derzeit noch. Für 
den Bereich Technische Hilfeleistung 
und Flächen- / Waldbrände wurden au-
ßerdem leichte Einsatzjacken bescha昀昀t.
Auch das Veranstaltungsjahr war ge-
prägt von mehreren Höhepunkten: Der 
Tag der o昀昀enen Tür war trotz extremer 
Sommerhitze sehr gut besucht und ein 
voller Erfolg. Am Morgen der Veran-
staltung fand außerdem die Segnung 
des HLF 20 statt, das sich bereits seit 
rund eineinhalb Jahren im Einsatzdienst 
be昀椀ndet. Darüber hinaus richtete die 
Feuerwehr Weingarten gemeinsam mit 
der Feuerwehr Ravensburg eine Orien-
tierungsfahrt für die Feuerwehren des 
Landkreises aus. Diese Orientierungs-
fahrt setzte neue Maßstäbe in Sachen 
Fahrweg mit Herausforderungen für 
die Teilnehmer sowie einer pünktlichen 
Siegerehrung. Ein weiteres wichtiges 
Ereignis war die Abnahme des Leis-
tungsabzeichens in Silber in Baindt, bei 
der zwei Gruppen mit hervorragenden 
Leistungen erfolgreich teilnahmen.
Der 1. stellvertretende Kommandant 
Michael Badent hob in seiner Präsenta-
tion insbesondere die überdurchschnitt-

lich gute Übungsbeteiligung hervor so-
wie die 86 Übungsdurchgänge und 14 
Lehrgänge in der Atemschutzübungs-
anlage des Landkreises und die 71 
Brandsicherheitswachdienste bei un-
terschiedlichen Veranstaltungen. Ins-
gesamt wurden im Jahr 2025 über 90 
Übungen durchgeführt, die sich auf 
rund 8.100 Ausbildungsstunden sum-
mierten. Besonders eindrucksvoll war 
die Gesamtbilanz der ehrenamtlich ge-
leisteten Arbeitszeit: Im Feuerwehrka-
lender 2025 wurden 1.271 Einträge do-
kumentiert. Insgesamt kamen 25.472 
Stunden Feuerwehrdienst zusammen. 
Dies entspricht rund 3.184 Arbeitstagen 
à 8 Stunden – oder umgerechnet etwa 
16 Vollzeitstellen. Im Schnitt wurden 
somit 284 Stunden pro aktivem Feuer-
wehrmitglied geleistet, was rechnerisch 
etwa 5,5 Stunden Feuerwehr pro Woche 
beziehungsweise 45 Minuten pro Tag 
bedeutet – an 365 Tagen im Jahr.
Oberbürgermeister Clemens Moll wür-
digte in seinem Grußwort den großen 
Einsatz der ehrenamtlichen Feuerwehr-
angehörigen. Trotz eines „auf Kante ge-
nähten“ Haushalts seien für 2027 zwei 
wichtige Ersatzbescha昀昀ungen vorge-
sehen: 
Der Rüstwagen sowie ein Mannschafts- 
transportwagen, die altersbedingt er-
setzt werden müssen. Moll dankte zu-
dem für die hohe Bereitschaft sowie 
für die professionelle Abarbeitung auch 
schwieriger Einsatzlagen.
Auch Kreisbrandmeister Oliver Sur-

beck sprach der Einsatzabteilung sei-
nen Dank aus und betonte die Bedeu-
tung der Feuerwehr Weingarten als 
Ausbildungs- und Stützpunktstandort 
im Landkreis Ravensburg. Anschlie-
ßend nahm er die Ehrung des Landes 
Baden-Württemberg für 25 Jahre Ein-
satzdienst vor und zeichnete Lösch- 
meister Oliver Cannello aus.
Im Rahmen der Hauptversammlung 
wurden außerdem weitere Feuerwehr-
angehörige geehrt: Für zehn Jahre Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr Wein-

garten und damit mit dem Bronzenen 
Ehrenzeichen der Feuerwehr Wein-
garten wurden Elia Schmid, Dominik 
Marx und Julia Schmid ausgezeichnet. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde Wil-
li Graf geehrt. Eine Ehrung für 60 Jahre 
Mitgliedschaft erhielt Reinhold Bin-
der, überreicht durch Kommandant 
Horst Romer.

Text: Alexander Binder
Bild: Feuerwehr

Offener Treff in Weingarten
Am Mittwoch, 11. Februar 2026, um 19.30 Uhr lädt die Ortsgruppe von 
Bündnis 90/Die Grünen zum o昀昀enen Tre昀昀 ins Ku:cook Weingarten ein.
 
Die Veranstaltung soll Gelegenheit zum Austausch über kommunalpolitische 
Themen geben.

Text: Hermine Städele
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ausschließ-

lich Ökostrom an, investiert in erneu-
erbare Energien und unterstützt Ver-

beim 
giesparen. Die genauen Informa-

tionen und Voraussetzungen zu den ein-
zelnen Förderungen der TWS gibt es 

Oliver Cannello wurde für 25 Jahre Einsatzdienst mit dem Silbernen Ehrenzei-

chen des Landes Baden-Württembergs ausgezeichnet.

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

DIES UND DAS

Bündnis 90/Die Grünen laden am 
Dienstag, 10. Februar, um 19.30 Uhr 
zu einer ö昀昀entlichen Informations-
veranstaltung zum Thema Wehrdienst 

im Neuen Ravensburger Kunstverein, 
Möttelinstraße 17, ein.

Text: Carmen Wunderle

Informationsveranstaltung am 
10. Februar

FORTSTREVIER

P�anzen für den Forst bestellen
Das Forstrevier Horgenzell führt auch in diesem Frühjahr eine Sammelbestellung von Forstp昀氀anzen durch. Interessierte Waldbesitzende melden sich 
bitte bis zum 27. Februar beim Forstrevier. 

Bestellungen werden unter der Num-
mer 0751 / 6528051 persönlich von 
6.30 bis 7.30 Uhr oder anschließend 
über den Anrufbeantworter entgegen-

genommen.  Seit 1. Januar 2020 muss 
das Forstamt für diese Dienstleistung 
Gebühren erheben. Für Waldbesitzende 
mit Privatwaldvereinbarung PW1 be-

trägt die vom Land geförderte Gebühr 
15,65 Euro je Bestellung. Bestellen-
de ohne Förderantrag bezahlen 46,40 
Euro. Der Förderantrag kann unter An-

gabe einer Mailadresse bei Bedarf vom 
Forstrevier zugesandt werden. 

Text: Christoph Schaaf
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Am Mittwoch, 4. März, um 19 Uhr in-
formiert ein Fachanwalt für Familien-
recht und Mediator in Ravensburg (Ca-
ritas, Seestraße 44) zum Thema „Ehe 
aus: Was bleibt vom Vermögen, Erbe, 
Haus?“. Die Teilnahme ist kostenlos, 
Spenden sind willkommen.
Am Mittwoch, 11. März, um 19 Uhr 
beantwortet eine Fachanwältin bei einer 
Onlineveranstaltung Fragen zu Tren-

nung und Scheidung. Die Teilnahme-
gebühr beträgt drei Euro.

Anmeldungen sind – je nach Veranstal-
tung – empfohlen oder erforderlich per 
E-Mail an Ravensburg@isuv.de oder 
telefonisch unter 0170 / 5484542 (Man-
fred Ernst).

Text: Manfred Ernst

REGIONALVERBAND BODENSEE-OBERSCHWABEN

Förderzusage für Zukunftsprojekt   
Wie können künftig alle Ansprüche an die endliche Fläche bestmöglich erfüllt werden? Dieser Frage will der Regionalverband in den nächsten Jahren 
mit dem Projekt „Wir machen Zukunft! Flächennutzung Bodensee-Oberschwaben 2045“ genauer nachgehen.

Der Regionalverband Bodensee-Ober-
schwaben hat im Programm „Re-
gioStrat – Strategische Regionalent-
wicklung“ des Bundesministeriums für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwe-
sen eine Förderzusage für das Projekt 
„Wir machen Zukunft! Flächennutzung 
Bodensee-Oberschwaben 2045“ erhal-
ten. 

„Der vielerorts vorhandene Flächen-
druck zeigt sich in unserer Region be-
sonders stark. Unser Regionalplan 2023 
hat deshalb schon wichtige Weichen 
gestellt. Ihn gilt es jetzt auf die Pro-
be zu stellen und gegebenenfalls stra-
tegisch weiterzuentwickeln“, sagt der 
Verbandsvorsitzende Thomas Kugler.
Für Natur- und Klimaschutz ist die Re-
gion Bodensee-Oberschwaben beson-

ders wertvoll – vor allem wegen ihrer 
hohen Dichte an Moorböden. Hervor-
zuheben sind das Pfrunger-Burgwei-
ler Ried sowie das Wurzacher Ried. 
Gleichzeitig steigt der Flächenbedarf 
aus vielerlei Gründen. 
„Der Erfolg des Förderantrags ist ins-
besondere der großen Bereitschaft der 
regionalen Akteure zur Unterstützung 
des Projekts zu verdanken“, so Kugler. 

Die drei Landkreise der Region – der 
Bodenseekreis sowie die Kreise Ra-
vensburg und Sigmaringen – haben zu-
gesagt, ihre Expertise in den Prozess 
einzubringen.
Umfassende Informationen zum Pro-
jekt sind auf der Website https://www.
rvbo.de zu 昀椀nden.

Text: Dr. Wolfgang Heine

INTERESSENVERBAND UNTERHALT UND FAMILIENRECHT 
(ISUV)

Rechtliche Infos zu Trennung, 
Scheidung und Vermögen
Der gemeinnützige Interessenverband Unterhalt und Familienrecht (ISUV), 
Kontaktstelle Ravensburg-Überlingen, lädt im März zu mehreren Infover-
anstaltungen rund um Trennung, Scheidung, Vermögen und Erbe ein.

HOUSING FIRST SCHUSSENTAL

Neue Wohnung – neue Chance
13 Menschen konnten bereits aus der Obdachlosigkeit in Wohnraum ver-
mittelt werden. Einzelpersonen, Paare und sogar eine junge Familie haben 
mit der Wohnung nicht nur ein Dach über dem Kopf, sondern eine neue 
Chance erhalten.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Housing First läuft nun seit zwei Jahren 
im Einrichtungsverbund DORNAHOF 
– in Kooperation mit Arkade e. V. und 
in enger Zusammenarbeit mit den Städ-
ten Weingarten und Ravensburg sowie 
der Gemeinde Baienfurt. Gefördert 
wird das Projekt vom Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration 
Baden-Württemberg sowie der Vector 
Stiftung.

Ziel von Housing First ist es, woh-
nungslosen Menschen in der Region 
neue Perspektiven zu erö昀昀nen. Im Mit-
telpunkt steht dabei die Vermittlung in 
mietvertraglich abgesicherten Wohn-
raum – als Grundlage für Stabilität und 
die Möglichkeit, freiwillig Unterstüt-
zung anzunehmen.

Ohne festen Wohnsitz geraten viele Be-
tro昀昀ene in eine Abwärtsspirale. Ohne 
Adresse sind zum Beispiel Job- und 
Wohnungssuche kaum möglich, da die 
Stigmatisierung hoch ist.
Daher ist Housing First Schussental auf 
Vermieter*innen wie Sie angewiesen, 
die mithelfen wollen, Betro昀昀enen wie-

der die Möglichkeit auf ein geordnetes 
Leben zu geben. Melden Sie sich, wenn 
Sie Wohnraum zur Verfügung stellen 
wollen: 0160 / 95104880, housing-
昀椀rst@dornahof.de.
 

Text und Bild: Cecilia Tradowsky

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   

wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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EuroNatur Stiftung

Bank für Sozialwirtschaft, Köln

IBAN: DE42 3702 0500 0008 1820 05

BIC: BFSWDE33XXX 

Europas Zukunft braucht Natur
Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 

gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 

Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen琀椀 eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Dein Bier. Dein Krug.

Es gibt Gläser. Und es gibt den einen Krug,  

den man immer nimmt. Genau richtig. 

Feierabend beginnt hier.
 

Nur bei TassenDruck!

www.tassendruck.de/fotoprodukte

oder einfach den QR-Code scannen
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Helfen Sie mit einer 
Schneeleo-Patenschaft!

NABU.de/schneeleo-

pate

E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns die  

seltene Großkatze in den  

Hochgebirgen Asiens.

Scheue Bergbewohnerin sucht  

abgeschiedenes Revier in eisigen  

Höhen. Tel.: 030.284984-1574

Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

WER
MACHT
MICH
SATT?Helfen Sie, 

zu helfen! Jetzt für
 

tägliches
 

Mittagessen
spenden!

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00

Johanniter

Kinder-Gesundheit

Wurzeln und Flügel –

von Anfang an.
Jetzt 

spenden!
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MIETGESUCHE

STELLENANGEBOTE

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 06. März von 10:00 – 17:00 Uhr

Samstag, 07. März von 10:00 – 17:00 Uhr

• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung

• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

Dein AOK-Team von links: Jürgen Schmid, 
Renate Klatte, Tugba Basarslan, Lena Holtfort, 
Stefanie Lewandowski

Jetzt zur AOK 

wechseln und 
einen Profi-Reifen-

wechsel 
gewinnen!

Wechselwochen
Deine Winterreifen solltest du noch 
drauf lassen � zur AOK wechseln
solltest du heute!

Wir bringen PS auf die Straße:
- attraktiver Beitragssatz
- maßgeschneiderte Leistungen
- immer die AOK, die du brauchst

AOK Bodensee-Oberschwaben
Die Gesundheitskasse.

AOK

SCAN ME

homies
Eine Marke der Volksbank Bodensee-Oberschwaben.

immohomies.de/oberhofen

• Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage 

• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen

• vielseitige Grundrisse

• Wohn昀氀ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• Wohnungen für jedes Alter

• Geothermie und Photovoltaik

Weitere Infos direkt bei deinen Immo-Homies:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  immohomies.de/oberhofen

Wir bauen dein Ding und kümmern uns um alles rund 
um die Immobilie - auch in Fragen zur Bau昀椀nanzierung.

Wir bauen dein neues Zuhause in Ravensburg.

Oberhofen5 - Ein erster Überblick:

BLEIBEN KÖNNEN,
WO ES AM
SCHÖNSTEN IST:
ZUHAUSE.
Seniorenbetreuung
einfach persönlicher
Zuhause umsorgt – 
Betreuungsdienste Haller GmbH
Tel.: 0751 185 282 10
www.homeinstead.de/ravensburg

• BETREUUNG ZUHAUSE • BETREUUNG AUSSER HAUS • HILFE BEI DER KÖRPERPFLEGE 

• AKTIVIERENDE HAUSWIRTSCHAFT • ENTLASTUNG ANGEHÖRIGER UND DEMENZBETREUUNG

Suche Haushaltshilfe 3 Std./Wo. nach Blitzenreute ge-
sucht. Std.lohn 20,- � Tel. 0175 4543463

Dreiköpfige Familie sucht 3-4 Zimmerwhg.in
Weingarten/Oberstadt. Zwei unbefristete Festanstellungen (eine im
ÖD), NR, keine Haustiere. Kontakt: 0176/24934709

IMMOBILIENMARKT
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/

spenden

HIVundAids besiegen –
dabei sein!

Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04


